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Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
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+++    Wir freuen uns auch weiterhin über Ihre Schnappschüsse für Seite 1    +++
Bitte senden Sie diese an: service@schloss-leubnitz.de

Gerd Stöhr, Schneckengrün

Magdalena Scholz, Rodau

Kerstin Winkler, Drochaus

Julian Schaufel, Drochaus

Marie Bunzel, Demeusel

Diana Möschler, Syrau

Vanessa Herfert, Syrau

Gudrun Semrau, Fröbersgrün

Ivonne Prager, Rodau

Isolde Seifert, Leubnitz



07/2025Seite 2  Rosenbacher Anzeiger

Wie gewonnen so zerronnen

Im Rahmen der Flurbereinigung Leubnitz wurde zuletzt die Ver-
längerung der Buchenstraße in Leubnitz instand gesetzt. Da es in 
diesem Bereich bei stärkeren Regenfällen immer wieder Probleme 
gab, wurde im Zuge dessen eine kleine Rückhaltung in Form eines 
Walls inklusive Versickerung errichtet, um Wasser und Schlamm 
zurückzuhalten. Grundsätzlich hat diese Maßnahme auch funkti-
oniert.

Wenn allerdings während eines Starkregens Wassermassen wie 
am Sonntag, dem 15.06.2025 auftreffen, sind allen Vorsichtsmaß-
nahmen Grenzen gesetzt. Hinzu kommt, dass die Fertigstellung 
erst wenige Wochen zurückliegt und sowohl  das Bankett als auch 
der angesprochene Wall einfach noch zu neu sind, um wirklich 
effektiv verfestigt zu sein. So wurden große Teile der Bankette aus-
gespült und auch die Rückhaltung nahm erheblichen Schaden, 
was nun alles wieder behoben werden muss.
Bei allem Ärger, der damit verbunden ist, bleibt trotz allem fest-
zuhalten, dass es ohne die Rückhaltung sicher noch schlimmer 
ausgesehen hätte.

Informationen aus der Gemeinde Wohl bekannte Gesichter feiern Jubiläen

Wie oft man zu hören bekommt, wie schnell doch die Zeit vergeht. 
So ist es auch nicht verwunderlich, dass wohl bekannte Gesichter 
unserer Gemeinde stolze Jubiläen begehen dürfen. Zwei ehemali-
ge Bürgermeister von Mehltheuer haben inzwischen laut ihren Per-
sonalausweisen und den erhaltenen Geburtstagskarten das Alter 
von 80 Jahren erreicht. Bereits im Dezember 2024 durfte ich Herrn 
Jürgen Eckstein zu seinem 80. Geburtstag gratulieren und jetzt im 
Juni 2025 folgte ihm Peter Meinel. Ich wünsche beiden nochmal 
alles Gute und noch viele Jahre bei bester Gesundheit.

Bürgermeister a.D. Jürgen Eckstein

Bürgermeister a.D. Peter Meinel
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Besuch der Grundschule Rosenbach

Inzwischen ist es schon ein fester Bestandteil im Sachkundeun-
terricht der zweiten Klassen unserer Grundschule, mich einmal in 
der Verwaltung zu besuchen. Immer mit vielen Fragen über unsere 
Gemeinde oder meine Arbeit im Gepäck, erkunden wir gemein-
sam was wir denn hier eigentlich alle so treiben.

Euer Michael Frisch, Bürgermeister

 
                           
 

 
3. und 4. Lauf ADAC Clubsport Rallye Sprint Cup Süd 2025 

12.07.2025 
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Anwohner Information 
 

Sehr geehrte Anwohner, 
Im Rahmen des ADAC Rallyesprint Cup Süd des AC Hof e.V. wird eine  
Wertungsprüfung Vormittag bis ca. 13.00Uhr von 
Rößnitz - Leubnitz - Schneckengrün 
und eine Wertungsprüfung Nachmittag von 
Rößnitz - Schneckengrün - Leubnitz (Teichmühle) 
durchgeführt.  
Entlang der Streckenführung kommt es für Anwohner und umliegende Ortschaften zu 
Verkehrseinschränkungen und Straßensperrungen. 
 

Die Sperrzeit für den öffentlichen Verkehr ist am 12.07.2025 
von 08.00 bis 18.00 Uhr. 

 
Hiermit möchten wir weitere Hinweise an die Anlieger richten: 
 
- Den Anweisungen der Sportwarte ist unbedingt Folge zu leisten! 
- Parken sie bitte ihr Fahrzeug weitab von der Wertungsprüfung und halten sie mögliche Rettungswege frei. 
- Es ist grundsätzlich verboten, die Wertungsprüfung zu betreten, beachten sie hierzu die Spannbänder und 
  Hinweisschilder! Halten sie generell einen ausreichenden Sicherheitsabstand zur Wertungsprüfung, 
  auch wenn keine Absperrvorrichtungen oder Hinweisschilder vorhanden sind! 
- Beaufsichtigen sie ihre Kinder und Tiere so, dass diese nicht die Wertungsprüfungsstrecke betreten 
  können. 
- Auch im Falle eines Unfalls, ist das Betreten der Wertungsprüfung verboten! Es herrscht weiterhin höchste 
  Lebensgefahr! 
- Die Strecke bleibt dauerhaft gesperrt, bis ein Fahrzeug der Rallyeleitung mit einem GRÜNEN Signal die 
  Strecke wieder frei gibt! 
- Sollten sie während der Sperrzeiten medizinische Hilfe benötigen, wenden sie sich bitte umgehend an 
  den nächsten Sportwart. Dieser wird den am Start der Prüfung stehenden RTW, Notarzt und Feuerwehr 
  verständigen. 
- Bitte informieren sie auch Pflegedienste und Lieferverkehr. 
 
 
Für weitere Fragen oder notwendige Absprachen, falls ein Verlassen ihres Grundstückes während 
dieser Zeit unbedingt erforderlich ist, steht ihnen unsere Ansprechpartnerin  
Silwy Bromnitz unter Tel. 0162 9702361 zur Verfügung. 
 
 
 
Die Organisationsleitung des AC-Hof bedankt sich für Ihr Verständnis und ihr Entgegenkommen. 

 

Kommunales Bürgerbudget

Aufgrund der Sächsischen Kommunalpauschalenverordnung 
besteht die Möglichkeit, im Rahmen eines sogenannten Bürger-
budgets eigene, gemeinwohlorientierte Projekte mit Bezug zum 
Wohn- und Heimatort umzusetzen. Über die Mittelvergabe sollen 
die Bürgerinnen und Bürger entscheiden dürfen. Im Vogtlandkreis 
stehen dafür jeder Gemeinde 1.000 € zur Verfügung.

Dem Aufruf, Projekte im Rahmen des Bürgerbudgets einzurei-
chen, sind zwei Vereine unserer Gemeinde gefolgt und haben ent-
sprechende Projekte eingereicht:

1. Turnverein Fröbersgrün – Aufwertung Sportplatz Fröbersgrün
Auf dem Sportplatz im Ort, welcher als Anlaufpunkt für Familien 
mit Kindern dient, sollen die Pfosten erneuert werden, damit das 
Ballfangnetz optimal gespannt und somit für das jährlich stattfin-
dende Volleyballturnier genutzt werden kann. Neben den dafür 
notwendigen Pfosten soll auch das Ballfangnetz selbst, welches 
durch Korrosion teilweise zerfällt, erneuert werden. Ebenso sollen 
Bänke für Bürger und Besucher angeschafft werden.
Kosten:  970 €

2. Schützengesellschaft zu Leubnitz e.V. – Anschaffung neues Mobiliar
Das Mobiliar und die Bestuhlung des Schützenhauses in Leubnitz 
soll erneuert werden.
Kosten: 3.650 €

Nun gilt es, über die hier eingereichten Projekte abzustimmen, um 
zu ermitteln, wer finanzielle Unterstützung erhalten darf.

Hierfür gibt es folgende Wege der Abstimmung:
   1. Per Mail an service@schloss-leubnitz.de
   2. Telefonisch unter 037431 86029

Abstimmen darf jeder über 16 Jahren und mit Wohnsitz in unserer 
schönen Gemeinde.

Die Frist für die Abstimmung endet am 15.08.2025.

Michael Frisch
Bürgermeister

Das Bauamt informiert:
Wir möchten Sie darüber informieren, dass der Breit-
bandausbau in den Ortsteilen Mehltheuer und Syrau be-
ginnt. Bitte beachten Sie, dass es in diesem Zusammen-
hang vereinzelt zu Verkehrseinschränkungen kommen 
kann. Für Ihr Verständis während der Arbeiten danken wir 
Ihnen im Voraus.

Durch den Trassenausbau SüdOstLink kommt es voraus-
sichtlich vom 01.07.2025 bis zum 31.10.2025 zu einer Voll-
sperrung der Straße zwischen Demeusel und Drochaus.

Stand 23.06.2025
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Fundsachen
Folgende Fundsachen können im Sekretariat der Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 08539 Rosenbach/
Vogtl. OT Mehltheuer abgeholt werden:

Einzelner Schlüssel 
gefunden am 03.04.2025 im Schlosspark Leubnitz, Nähe 
Teich

Handy XIAOMI Redmi 
gefunden am 23.06.2025 an der B282 zwischen Syrau und 
Schöpsdrehe

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. ist verpflichtet, Fundsa-
chen mindestens sechs Monate lang aufzubewahren. 

Meldet sich der Eigentümer innerhalb dieser Zeit nicht, so 
hat der/die Finder/Finderin Anspruch auf den gefundenen 
Gegenstand. Wird dieses Recht vom Finder/von der Fin-
derin nicht wahrgenommen oder handelt es sich bei den 
Fundsachen um in öffentlichen Gebäuden oder Verkehrs-
mitteln gefundene Gegenstände, wird die Gemeinde selbst 
Eigentümerin der Sachen.

Wir fahren so gern (mehr) Rad

So könnte man es nach einem alten Schlager formulieren, wie sich 
das Radfahren in unseren vogtländischen Hügeln verändert hat. Das 
E – Bike macht´s möglich.

So durfte ich auch erstmalig an der Sitzung der Regionalen Arbeits-
gemeinschaft Radverkehr des Vogtlandkreises teilnehmen.

Vorrangig ging es um das Wegweisungsprojekt des Freistaates zur 
Erstausstattung der touristischen Radrouten in den Landkreisen. Die-
ses Projekt ist quasi ein Teil der Umsetzung der Sächsischen Radver-
kehrskonzeption und soll voraussichtlich im Jahr 2026/ 27 im Vogt-
landkreis abgeschlossen sein.

Bisher sind in unserem Mühlenviertel & Gebiet um den Burgstein nur 
die Drachenradwege (20 + 40 km lange Rundwege) und der Iron 
Curtain Trail nach der FGSV – Norm, welche von der Forschungs-
gesellschaft für Straßen und Verkehrswesen erstellt wurde, beschil-
dert. Wer mit offenen Augen durch die Gegend fahrt, sieht die weißen 
Schilder mit grüner Schrift.

Für unsere Region wäre die durchgängige, einheitliche Beschilde-
rung der Radwege schon ein großer Schritt, um für die immer größer 
werdende Zielgruppe der Radfahrer attraktiv zu werden.

Da es sich zum großen Teil um kleine Landstraßen mit wenig Verkehr 
handelt, waren natürlich auch die Weiterentwicklung von straßenbe-
gleitenden Radwegen und andere Maßnahmen zu weiteren Radwe-
gen Gegenstand der Sitzung.

Die gute Nachricht ist, dass das Thema Radverkehr jetzt auch in un-
serer gebirgigen Region einen Stellenwert bekommt und es im Land-
ratsamt engagierte, Rad fahrende Mitarbeiter zu diesem Thema gibt. 
Die nicht so gute ist, dass das alles dauert…. 

Aber es bewegt sich was und wir bleiben dran!
Ein weiteres Thema zu Mobilität ist das leidige Thema der Benach-
teiligung der Gemeinde Weischlitz in Bezug auf die Nichtnutzung der 
Bahnhöfe bzw. Haltepunkte in Gutenfürst, Grobau und Reuth.

Weischlitz, die flächenmäßig größte Gemeinde des Vogtlandkreises, 
hat zwar drei Bahnhöfe an der Sachsen-Franken-Magistrale, aber es 
ist die einzige Gemeinde zwischen Nürnberg und Dresden, in der die 
Züge nur systematisch durchfahren, aber NICHT HALTEN! 

*** HIER ENDEN DIE AMTLICHEN MITTEILUNGEN ***

Vogtlandkreis rüstet Papiertonnen mit  
Chip aus 

Bürgerinnen und Bürger werden um Mithilfe gebeten

Nachdem im vergangenen Jahr alle Papierbehälter im Vogtland-
kreis durch die Kreisentsorgungs GmbH Vogtland mit einem Bar-
code-Etikett versehen werden mussten, erfolgt nun die Nachrüs-
tung der Behälter mit einem Transponder. Hierzu erhalten ab dem 
20. Juni 2025 rund 60.000 Grundstückseigentümer im Vogtland-
kreis ein Informationsschreiben des Amtes für Abfallwirtschaft in 
Zusammenarbeit mit der KEV.

Die Bechippung der Tonnen erfolgt in drei Stufen, je nach regio-
naler Lage der Abnehmer. Bürgerinnen und Bürger werden gebe-
ten, ihre genutzten Papierbehälter für den im Schreiben erwähnten 
Zeitraum gut sichtbar an ihrem Grundstück bereit zu stellen. Der 
Behälter kann wieder auf das Grundstück verbracht werden, so-
bald ein grüner Punkt auf dem Deckel angebracht wurde. Papier-
behälter ohne Transponder werden, nach Abschluss der gesam-
ten Nachrüstungsarbeiten, nicht mehr geleert.

In diesem Zusammenhang weist die Landkreisverwaltung darauf 
hin, dass der Vogtlandkreis mit dieser Maßnahme keine zusätzli-
chen Gebühren für die Leerung von Papierbehältern geplant hat. 
Vielmehr dient die elektronische Erfassung der Leerungen dazu, 
die Planung von Entsorgungstouren zu verbessern und bildet die 
Grundlage für ein genaueres Behältermanagement sowie eine op-
timale Ausgangslage für künftige Vertragsgestaltungen.

Für Rückfragen steht das Amt für Abfallwirtschaft unter der folgen-
den Rufnummer zur Verfügung: 03741 300 2292
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Der zuständige Zweckverband Öffentlicher Personennahverkehr 
(ZVV) ignoriert seit Jahren die Mobilitätsbedürfnisse der Einwohner 
und Besucher im reizvollen Grenzgebiet von Sachsen, Bayern und 
Thüringen! Rund herum ist von ÖPNV-Offensiven die Rede. Aber im 
Gebiet um den Burgstein ist bislang keine Besserung in Sicht. Dazu 
gab es ein ermutigendes Gespräch mit Landtagsabgeordneten Jörg 
Schmidt bei Bürgermeister Raab. 

Bei der Gelegenheit möchten wir nochmal auf unsere online – Petition 
hinweisen, die bis 02.August verlängert wurde. Bitte unterschreibt bei 
www.burgsteinmobil.de oder an den Auslagestellen für eine Gleich-
behandlung unserer Region!

Hier liegen die Unterschriftenlisten aus:

Plauen Oberer Bahnhof, Schmitt & Hahn Buch und Presse, Ra-
thenauplatz, Oberer Bahnhof 2, 08525 Plauen

Milchwirtschaft Dehles, Ringstraße 25, 08538 Weischlitz, OT Reuth 

MAD Döner Weischlitz, Taltitzer Str. 1, 08538 Weischlitz 

Diska Weischlitz, Schwander Straße 1, 08538 Weischlitz 

Bäckerei Müller, Thossener Straße 3, 08538 Weischlitz

Tierheim Kandelhof,  Kandelhof 1a, 08538 Weischlitz OT Krebes 

Gasthof „Zum Löwen“, OT Stelzen Nr. 42, 07922 Tanna

Mittelmühle Oberkoskau, Familie Wolf, 07922 Tanna
Gemeindeverwaltung Rosenbach/ Vogtl., Bernsgrüner Str. 18,
08539 Mehltheuer

Stadtverwaltung Tanna, Markt 1, 07922 Tanna

Bäckerei Hardy Baumann Reuth, Bahnhofsstraße 20, 08538 Reuth

Tankstelle Reuth, Dehleser Str. 2, 08538 Reuth

Zahnarzt Dipl.-Stom. Ekkehard Seifert, Bahnhofstr. 30, 08538 Reuth

Dr. med. Sippel, Gefeller Str. 2, 08538 Reuth

Tourist-Information Schöneck, Hohe Reuth 9, 08261 Schöneck/
Vogtland

Judiths Brückenstüb`l, Zur Pirkmühle 1a, 08538 Weischlitz / Pirk

Historischer Gasthof Ruderitz, Ortsstraße 8 Ruderitz, 08538 Wei-
schlitz

Deutsch-Deutsches Museum Mödlareuth, Mödlareuth 13, 95183 
Töpen

Tourist-Information Stadt Plauen, Unterer Graben 1, 08523 Plauen

Schloss Leubnitz, Am Park 1, 08539 Leubnitz

Heike Löffler
FVV Rosenbach/ Vogtl. e.V.

Veranstaltungstipps

Datum/Uhrzeit

jeden 
Montag 
9 Uhr

Handwerkertreff im Heimateck Pausa

jeden 
Mittwoch 
13.30 Uhr

Nordic Walking mit dem Mühltroffer Heimat- und 
Wanderverein, Treffpunkt: Netto-Parkplatz Mühl-
troff

jeden 
Mittwoch 
15.00 Uhr

Klöppeln im Heimateck Pausa

05./06.07. Vereinsfest der Anglergruppe Weischlitz e.V., 
Weischlitz, Alte Schule 4

05.07. 
14 Uhr

Sommerfest Heimatverein Pausa, Innenhof Hei-
mateck Pausa, Neumarkt 3a

11. - 13.07. 700 Jahrfeier Schilbach, Ortslage

13.07.  
14-17 Uhr

Öffnung Schlosscafe, Schloss Mühltroff

22.07. 
19.00 Uhr

Offene Singstunde des Männergesangvereins 
"Elsterklang" Weischlitz, Südscheune Weischlitz, 
Am Alten Gut

26.07.  
17 Uhr

Vernissage mit Vorträgen von Dr. Peter Glück - 
Schmetterlingssammlung "Die schillernde Vielfalt 
der Insekten - ein Einblick in die einheimische und 
tropische Welt", Schloss Leubnitz, Kreuzgewölbe

02.08., 
ab 09.30 Uhr

759 Jahre Rodersdorf mit Volleyballturnier, Fami-
liennachmittag und abends Tanz mit "Zeitlos"

02.08. 
18-22 Uhr  

Mühltroffer Schlosssommer des Fördervereins 
Schloss Mühltroff e.V.

08.-10.08. Höhlenfest Syrau, Parkplatz/Höhlenpark

IMMER AN DEN 
BEDÜRFNISSEN 
DER MENSCHEN 

ORIENTIERT.

Wir verbinden 
Tradition und 

Innovation.

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN, Röntgenstr. 39
ELSTERBERG, Hohndorfer Str. 1

03741/4800403741/48004
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Gottesdienste

St.-Marien Leub-
nitz

Stephanus-
Kapelle 
Mehltheuer

St.-Nikolaus 
Rodau St.-Anna Syrau

Christi-Himmel-
fahrts-Kapelle 
Kauschwitz

Fröbersgrün Schönberg

06.07.2025 
Sonntag

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Gottesdienst

13.07.2025 
Sonntag

09.00 Uhr 
Abendmahl

10.30 Uhr 
Abendmahl

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

20.07.2025 
Sonntag

10.30 Uhr 
Gottesdienst

17.00 Uhr    
Abend-
gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

27.07.2025 
Sonntag

09.00 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

03.08.2025 
Sonntag

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

Zum Nachdenken –  
Wo das Glück zu finden ist

Es waren zwei Mönche, die lasen einmal miteinander in einem al-
ten Buch, in welchem die Weisheit und Wahrheit geschrieben ste-
hen: Am Ende der Welt gäbe es einen Ort, an dem der Himmel und 
die Erde sich berühren, an dem also das große Glück zu finden 
ist. Sie beschlossen, diesen Ort zu suchen und nicht umzukehren, 
ehe sie ihn gefunden hätten.
So durchwanderten die beiden die Welt, bestanden unzählige Ge-
fahren, erlitten alle Entbehrungen, die eine Wanderung durch die 
ganze Welt erfordert; und alle Versuchungen, die einen Menschen 
von seinem Ziel abbringen können, wehrten sie ab.
Eine Tür sei dort, so hatten sie gelesen. Man brauche nur anzu-
klopfen und befinde sich bei Gott.
Schließlich fanden sie, was sie suchten. Sie klopften an die Tür. 
Bebenden Herzens sahen sie, wie sich die Tür öffnete. Und als sie 
eintraten und die Augen erhoben, fand sich jeder in seiner Klos-
terzelle.
Da begriffen sie: Der Ort, wo das große Glück zu finden ist, ja wo 
Gott begegnet, befindet sich nicht am Ende der Welt, sondern hier 
auf dieser Erde, an der Stelle, die uns Gott zugewiesen hat.

Eine gesegnete Sommer- und Ferienzeit wünscht Ihnen 
Ihr Pfr. Michael Kreßler

Am Sportplatz 1 + Mehltheuer

Restaurant & Kegelbahn

Tel.: 037431-3388

Restaurant ,, Zum Holzfäller“ Mehltheuer

Holzfäller Cafe – am Wochenende Kuchen, Torte und Kaffeespezialitäten

Montag – Mittwoch ab 17:00 Uhr

Samstag ab 11:30 Uhr

Sonntag: 11:30 – 17:00 Uhr

23.08. - 2. Sommer Dinner

auf der Talsperre Pöhl

29.08. - Gin BBQ Abend

mit Frank Sommer

20.09. - Steakabend

Live Musik Abend am
26.07. fällt leider

wegen schwieriger
Rahmenbedingungen
aus. Wir bitten um

Verständnis. DANKE

Vom 26.07.-09.08. machen

wir Urlaub.

Förderung Familienurlaub 2025 
Auch für das Jahr 2025 können Familien und Alleinerziehende 
(auch mit Pflegekindern) Anträge auf „Familienerholung“ stellen. 
Der Freistaat Sachsen unterstützt einen gemeinsamen Urlaub, der 
mindestens 7 Tage dauert und in einer Ferienstätte in Deutschland 
stattfinden. Der Antrag ist ausgefüllt und mit Einkommenskopien 
an eine Antragsstelle zu senden; beispielsweise an das Büro der 
KirchenBezirksSozialarbeit Albertplatz 12 in 08523 Plauen. Pro Tag 
und Person werden rückwirkend 11 Euro bezuschusst: Dazu muss 
der Nachweis, dass der Urlaub stattgefunden hat und bezahlt wur-
de bei der bewilligenden Stelle (beispielsweise Diakonie Sachsen) 
eingehen. Das Antragsformular kann im Internet unter https://
www.ksv-sachsen.de/familienerholung.html heruntergeladen 
werden. Der Antrag auf Zuschuss muss vor Reiseantritt gestellt 
werden. Weil jedoch die Mittel für 2025 niedriger als im Vorjahr 
ausfallen, sollte der Antrag möglichst zeitig gestellt werden. 

H. Christoph Geuder 
KirchenBezirksSozialarbeiter 

DRUCKEREI

Printhouse Colour ConCePt  

Inhaber: Helko Grimm

Dorfstraße 6 • 08539 Rosenbach

Tel.: 0155 / 10 16 94 67
E-Mail: helko.grimm@pccweb.de

im Angebot:

Visitenkarten

u. v. m.

Broschüren

Briefbögen

Schreibblöcke

Plakate

Flyer
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Dienstplan der Feuerwehr Rosenbach

Datum Tag Beginn Ort Thema Verantwortlicher Art d.
Ausbildung

UE's

01.07.2025 Dienstag 19.00Uhr Schneckengrün Pumpenausbildung St. Hahn Praxis 3
07.07.2025 Montag 19.30Uhr Rößnitz Waldbrand./ Lange Wegestr. G. Geisler Theorie 2
20.07.2025 Sonntag      9.30Uhr Oberpirk Übung 1. Hilfe CH. Knoll Praxis 3
22.07.2025 Dienstag 19.00Uhr Schneckengrün Wasserförderung St. Hahn Praxis 3
27.07.2025 Sonntag 9.00Uhr Rößnitz Lange Wegestrecken G. Geisler Praxis 2

Datum Tag Beginn Ort Thema Verantwortlicher Art d.
Ausbildung

UE's

11.08.2025 Montag 19.30Uhr Rößnitz Funk
Theorie
Praxis

2

12.08.2025 Dienstag 19.00Uhr Schneckengrün Brandbekämpfung Fotovoltaik St. Hahn Praxis 3
15.08.2025 Freitag    18.30Uhr Oberpirk Übung Höhenrettung mit der DLK Pausa F. Hauenschild Praxis 3
22.08.2025 Freitag ab 11.00Uhr Mehltheuer G26.3 in Mehltheuer S. Eichendorf Praxis 1
23.08.2025 Samstag ab  8.00Uhr Mehltheuer G26.3 in Mehltheuer S. Eichendorf Praxis 1
02.09.2025 Dienstag 19.00Uhr Schneckengrün TH tragbare Leitern St. Hahn Praxis 3
05.09.2025 Freitag 18.00Uhr Gemeindefeuerwehrübungsdienst FF Rosenbach M. Göhring Praxis
21.09.2025 Sonntag       9.30Uhr Oberpirk Übung Ausrüsten mit Atemschutz J. Spranger Praxis 3
23.09.2025 Dienstag 19.00Uhr Schneckengrün Retten und Bergen St. Hahn Praxis 3
28.09.2025 Sonntag 9.00Uhr Rößnitz Grundübung G. Geisler Praxis 2

05.10.2025 Sonntag      9.00Uhr Oberpirk Gemeinsame Übung mit Ranspach in Linda ( lange 
Wegestrecke)

R. Lippold
I. Hering

Praxis 3

06.10.2025 Montag 19.30Uhr Rößnitz Gerätekunde G. Geisler Theorie 2
10.10.2025 Freitag    19.00Uhr Oberpirk Nachtübung + Ausleuchten der Einsatzstelle T. Kunze Praxis 3
14.10.2025 Dienstag 19.00Uhr Schneckengrün Fahrzeug/Gerätekunde St. Hahn Praxis 3
24.10.2025 Freitag    19.00Uhr Oberpirk Schulung (Thema offen) Th. Hauenschild Theorie 3
26.10.2025 Sonntag 9.00Uhr Rößnitz Winterfestm./ Geräteüberprf. G. Geisler Praxis 2
04.11.2025 Dienstag 19.00Uhr Schneckengrün TH Licht St. Hahn Praxis 3
10.11.2025 Montag 19.30Uhr Rößnitz Knoter und Stiche G. Geisler Theorie 2

21.11.2025 Freitag    19.00Uhr Oberpirk Schulung Motorkettensägenführer Oberpirk + Mehltheuer 
+ Syrau

H. Hadlich Theorie 3

25.11.2025 Dienstag 19.00Uhr Schneckengrün Theorie Rechte im Fw- Einsatz St. Hahn Theorie 3

30.11.2025 Sonntag 9.00Uhr Rößnitz Erste Hilfe / Notruf G. Geisler
Theorie
Praxis

2

12.12.2025 Freitag 19.30Uhr Rößnitz Wohnugsbrand G. Geisler Theorie 2
13.12.2025 Samstag    15.00Uhr Oberpirk Jahresabschlussdienst FFw Ausschuss Theorie 2
16.12.2025 Dienstag 19.00Uhr Schneckengrün Winterleistungsmarsch St. Hahn Praxis 3
26.12.2025 Freitag      9.30Uhr Oberpirk Schulung Handhabung Kleinlöschgeräte Spranger J. Theorie 1

Juli 2025

August bis Dezember 2025
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SCHULJAHRESBEGINN
Schuljahr 2025/2026

 Für alle Schüler der Klassen 1 - 4 beginnt der 
Unterricht am 11.08.2025 zur 1. Stunde. 

 Unterrichtsbeginn: 08.00 Uhr
1.– 4. Stunde:  Organisatorisches

 Unterrichtsschluss ist für alle Schüler in den ers-
ten drei Schulwochen nach der 4. Unterrichtsstunde (11.30 Uhr).

 Fahrverkehr von und zur Schule:
Diese Zeiten entnehmen Sie bitte den Fahrplänen an den Bushal-
testellen in den Schaukästen der jeweiligen Orte.

Einschulung
Sonnabend, 09.08.2025, 10:30 Uhr in der Grundschule „Rosen-
bach“ auf dem Schulhof. 
Alle Schulanfängerinnen und Schulanfänger kommen bitte mit 
dem Schulranzen zur Einschulungsfeier.

  Bei schlechtem Wetter findet die Feier um 10:30 Uhr in der 
   Turnhalle der Grundschule „Rosenbach“ statt.

Antje Wolf
Grundschulrektorin

Großer Sportsgeist beim Sportfest 
 der Grundschule Rosenbach

Syrau, 27. Mai 2025 – Auf dem Sportplatz in Syrau herrschte am 
Dienstag in der letzten Maiwoche große Aufregung: Die Grund-
schule Rosenbach veranstaltete ihr alljährliches Sportfest. Bei hei-
terem Sonnenschein zeigten die Schülerinnen und Schüler beein-
druckenden Einsatz und sportlichen Ehrgeiz.

An drei Stationen konnten die Kinder ihr Können unter Beweis stel-
len: Beim Weitwurf, Weitsprung und dem 50-Meter-Lauf gaben alle 
ihr Bestes. Mit viel Begeisterung feuerten sich die Klassen gegen-
seitig beim 400m und 800m Lauf an, sodass auf dem gesamten 
Platz eine fröhliche und motivierende Atmosphäre herrschte.

Lehrkräfte, Eltern und Helfer unterstützten die Veranstaltung tat-
kräftig. Am Ende des Tages waren sich alle einig: Das Sportfest 
war ein voller Erfolg und wird den Kindern noch lange in Erinne-
rung bleiben.

Inspiriert vom schönen Leben:
Lavida - Ihre Pension auf Usedom

Sie suchen eine strandnahe Pension in
ruhiger, aber dennoch zentraler Lage auf

Usedom? Liebevoll eingerichtete
Zimmer wissen Sie sehr zu schätzen

und ein leckeres Frühstück bildet für Sie
den perfekten Start in den Tag? Dann

wird es Zeit für eine Auszeit im „Lavida“
- Ihre persönlich geführte Pension in

Zinnowitz.

Genießen Sie einfach das
(Urlaubs-)Leben bei uns: umgeben von

warmen Farbtönen, inmitten von
Wohlfühl-Dekor und einem Ambiente,

das Gelassenheit verströmt.

„Lavida ist ein Versprechen an unsere
Gäste.“

www.la-vida-usedom.de
0172 - 2123471

Pension Lavida
Usedom
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Trommelwirbel zum Kindertag –  
Überraschungsprojekt begeistert Grundschüler

Ein ganz besonderer Rhythmus erfüllte Anfang Juni die Flure der 
Grundschule Rosenbach: Anlässlich des Kindertages überraschte 
die Schule ihre Schülerinnen und Schüler mit einem mitreißenden 
Trommelprojekt. Gefördert wurde dieses Projekt durch den Kultur-
raum Vogtland-Zwickau.

Am 3. Juni durften sich die Kinder der ersten und zweiten Klassen 
über das musikalische Highlight freuen, gefolgt von den dritten 
und vierten Klassen am 4. Juni. Unter Anleitung eines erfahrenen 
Trommelkünstlers lernten die Kinder in Workshops verschiedene 
Rhythmen, Trommeltechniken und Beat Boxing kennen – und das 
mit sichtlicher Begeisterung.

In kürzester Zeit wuchs aus einfachen Schlägen ein faszinierender 
Gemeinschaftssound. Die Kinder trommelten, klatschten, sangen 
und bewegten sich im Takt. Der Rhythmus steckte an und zauber-
te ein Lächeln auf viele Gesichter – nicht nur bei den kleinen Musi-
kerinnen und Musikern, sondern auch bei Lehrkräften und Gästen.

„Es war einfach toll!“, sagte ein Schüler der Klasse 3. „Man konnte 
richtig spüren, wie wir alle zusammen Musik gemacht haben.“ „Ich 
möchte auch gern Schlagzeug spielen“, sagte ein weiteres Kind.

Die musikalische Überraschung war ein vol-
ler Erfolg und wird sicher noch lange in Er-
innerung bleiben – als fröhliches Geschenk 
zum Kindertag, dass Gemeinschaft, Kreati-
vität und Lebensfreude in den Schulalltag 
brachte.

OBERSCHULE PAUSA

„Achtung Auto“ und Fahrradturnier des ADAC 
an der Oberschule Pausa

Am Donnerstag, den 22.05.2025, kam die ADAC- Stiftung zu ei-
nem Verkehrsprojekt an die Oberschule Pausa. Unsere 5. Klassen 
erfuhren sehr anschaulich, wie lange Bremswege sind und warum 
auch die Reaktion eine wichtige Rolle im Straßenverkehr spielt. 
Highlight dieser Einheit war natürlich, dass die Schüler selbst bei 
einer Vollbremsung im ADAC-Auto beisitzen durften. 

Im Weiteren stiegen die Schüler auf ihre Fahrräder um, schützten 
sich mit ihren Helmen und testeten auf einem Koordinationspar-
cour ihre Fähigkeiten auf zwei Rädern. In einem Wettstreit konnten 
sich abschließend die Schüler der Klassen miteinander messen. 
Glücklicherweise spielte bei dem tollen, erlebnisreichen Projekt 
das Wetter mit.

Vielen Dank der ADAC Stiftung für dieses interessante Projekt.

M. Gütling

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach
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OS Pausa zu Gast in der Türkei – Erasmus+ 
Projekt „WIR“ erfolgreich gestartet

Pausa/Izmit – Vom 19. bis 23. Mai 2025 nahm die Oberschule 
Pausa am ersten Austausch des neuen Erasmus+ Projekts „WIR“ 
teil. Gemeinsam mit den Partnerschulen aus Spanien und Italien 
reisten vier Schülerinnen und Schüler der OS Pausa, begleitet 
von den verantwortlichen Lehrkräften Stefan Kratz und Madeleine 
Lindemann-Weihermüller, in die türkische Stadt Izmit, um dort mit 
der Haziran Ortaokulu, einer türkischen Realschule, zusammen-
zuarbeiten.

Im Mittelpunkt des Treffens standen die Themen Integration und 
Inklusion – zentrale Inhalte des Erasmus+ Projekts, das europä-
ische Zusammenarbeit, gegenseitiges Verständnis und pädago-
gischen Austausch fördert. Die türkische Partnerschule stellte im 
Rahmen des Treffens ihr erfolgreiches Schulprogramm „PIKTES“ 
vor, das sich gezielt mit der schulischen Integration von Kindern 
mit Migrationshintergrund beschäftigt.

Neben einer praktischen Vorstellung des Konzepts wurden zahl-
reiche Workshops durchgeführt:
Die Schülerinnen und Schüler diskutierten in gemischten inter-
nationalen Gruppen über Chancen und Herausforderungen von 
Integration, erarbeiteten gemeinsam Lösungsansätze für inklu-
sive Schulgemeinschaften und entwickelten kreative Poster und 
Präsentationen zu Alltagssituationen rund um kulturelle Vielfalt. 
Zusätzlich nahmen die Lehrkräfte an pädagogischen Fachgesprä-
chen teil, in denen Methoden, Evaluationen und Perspektiven der 
einzelnen nationalen Schulsysteme verglichen wurden.

Doch auch außerhalb des Unterrichts bot die Begegnung unver-
gessliche Momente. Die Jugendlichen aus Pausa waren in türki-
schen Gastfamilien untergebracht – eine wertvolle Erfahrung, bei 
der nicht nur die englischen Sprachkenntnisse gefestigt, sondern 
auch echte Freundschaften geknüpft wurden. Die Gastfamilien 
empfingen ihre Gäste mit großer Herzlichkeit und ermöglichten ih-
nen einen authentischen Einblick in den türkischen Alltag.

Neben dem offiziellen Programm blieb auch Zeit für kulturelle Er-
lebnisse: Die Gruppe besuchte Sehenswürdigkeiten in und um Iz-
mit, lernte landestypische Bräuche kennen – und genoss natürlich 
auch den ein oder anderen türkischen Tee in geselliger Runde.

Am Ende der Woche waren sich alle Beteiligten einig: Dieser Aus-
tausch war ein voller Erfolg. Die Schülerinnen und Schüler kehrten 

nicht nur mit neuen Erfahrungen und gestärktem Selbstbewusst-
sein zurück, sondern auch mit dem Gefühl, ein Teil eines größeren 
europäischen Miteinanders zu sein.

Der nächste Schritt im Projekt „WIR“ ist bereits geplant – im Okto-
ber werden wir uns mit allen Partnern im spanischen Guadalajara 
treffen.
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Großer Sportsgeist beim Sportfest 
 der Grundschule Rosenbach

Syrau, 27. Mai 2025 – Auf dem Sportplatz in Syrau herrschte am 
Dienstag in der letzten Maiwoche große Aufregung: Die Grund-
schule Rosenbach veranstaltete ihr alljährliches Sportfest. Bei hei-
terem Sonnenschein zeigten die Schülerinnen und Schüler beein-
druckenden Einsatz und sportlichen Ehrgeiz.

An drei Stationen konnten die Kinder ihr Können unter Beweis stel-
len: Beim Weitwurf, Weitsprung und dem 50-Meter-Lauf gaben alle 
ihr Bestes. Mit viel Begeisterung feuerten sich die Klassen gegen-
seitig beim 400m und 800m Lauf an, sodass auf dem gesamten 
Platz eine fröhliche und motivierende Atmosphäre herrschte.

Lehrkräfte, Eltern und Helfer unterstützten die Veranstaltung tat-
kräftig. Am Ende des Tages waren sich alle einig: Das Sportfest 
war ein voller Erfolg und wird den Kindern noch lange in Erinne-
rung bleiben.

Unsere Schulhühner haben Nachwuchs

Unser Projekt zum Bau eines Hühnerstalls und der Aufzucht und 
Pflege von Hühnern ging in diesem Schuljahr in eine neue Runde. 
Seitdem leben an unserer Schule wieder zwei Hühner- diese hei-
ßen Dolly und Caruso. 

Es scheint ihnen bei uns recht gut zu gehen – keine Frage: sie 
werden von uns in jeder Hofpause und teilweise auch außerhalb 
des Unterrichtes versorgt. Vor einem Monat hat die Henne dann 
befruchtete Eier gelegt. Ein paar Schüler haben sich um die 6 Eier 
gekümmert.

 In einer Nacht ist das Hühnerhaus durch einen großen Sturm um-
gefallen und glücklicherweise ist die Henne auf ihren Eiern sitzen 
geblieben.  Dann haben wir es am nächsten Tag wieder aufgestellt. 
Die Henne, der Hahn und die Eier haben den Sturz gut überlebt. 
Die Henne hat die ganze restliche Zeit ihre Eier gut gewärmt. Die 
ersten zwei Küken sind am 27. Mai 2025 geschlüpft. In den nächs-
ten Tagen sind noch 4 anderen Küken geschlüpft. Was für ein 
Wunder der Natur! Leider haben es 2 Küken nicht geschafft. Wir 
hoffen, dass wir die anderen 4 Küken aufwachsen sehen können. 

Wir danken ganz herzlich Frau Floß und Oskar Werner für die Un-
terstützung mit unseren Hühnern und hoffen, dass sie nun schnell 
wachsen.

Hanna Rödel, Klasse 5a
Moritz Haase, Klasse 7b 

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir:
• Installateur (m/w/d) – Heizung und Sanitär für die Installation  

oder den Kundendienst
• Baufachhandwerker (m/w/d) für den Innenausbau  

und Pflege Firmengelände
Wir bieten einen regionalen Arbeitsplatz mit abwechslungsreichem Aufgaben- 
gebiet, geregelter Arbeitszeit mit 38 Stundenwoche, in einem kleinen 
familiären Team und ein Firmenfahrzeug für die Arbeitseinsätze.
Kommst du aus einem dieser oder artverwandten Berufen und suchst eine 
neue Tätigkeit mit Abwechslung in deiner Region …
Und bist du bereit eigenverantwortlich zu arbeiten …
Dann komm in unser Team!
Ruf uns an oder schreibe eine Mail.

Heizung - Sanitär - Klempner - Kundendienst 

Telefon: 03 74 31 / 3881 
E-Mail: kontakt@gunar-schmeissner.de 

Friedensstr. 17 - 08539 Rosenbach / OT Mehltheuer 

Heizung • Sanitär • Klempner • Kundendienst
Friedensstr. 17, 08539 Rosenbach OT Mehltheuer
Telefon: 037431 - 3881 oder 0172 - 3572091
E-Mail: kontakt@gunar-schmeissner.de
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In der Woche vom neunten bis zum dreizehnten Juni,
liefen Kinder durch das Dorf – voller Neugier wie nie.

Sie suchten das schönste, das bunteste Eck,
liefen lachend durchs Dorf und waren hin und weg. 

Doch schnell war klar: Es ist überall schön, 
mit Liebe geschmückt, das konnte man gleich sehen. 

Der Zwergenrat, der hat getagt, 
und fleißig seine Wahl gewagt. 

Die Singers schmückten bunt und fein,
die Zwillingskühe dürfen Sieger sein.

Zwei Babys, doppelt Grund zur Freud‘,
der Kindergarten gratuliert euch heut.

Doch sagten schnell die Kindergartenkinder:
„Gewinner? Nein, hier glänzt doch jeder Finder!“

Mit Liebe, Witz und viel Geschick,
war jedes Grundstück ein Meisterstück.

Das Schulzimmer – ein Augenschmaus, 
die Heuernte sieht prächtig aus.
Das Reiseteam, der flinke Jäger-

Sie schmückten groß, nicht klecker-kleiner. 
Die Teddys wohnen friedlich dort,

Fußball-Deko ziert den Sport.
Vom LSV – wie wunderbar!

Das Märchenland – fast wirklich wahr! 

Forstmühle, Weißmühle, Teichmühle, Siebenhitz und Papiermüh-
le,

brachten sich festlich auf die Bühne.
Das Werbeteam stolz, der Fischer klug,

ein Maler, der die Farben trug. 
Die Friseurin, schick und fein, 

die Physiotherapeutin – uralt, doch rein!
Ein Holzarbeiter, stark und still,

die Queen von Leubnitz mit ganz viel Stil!

Die Schweinchen aus der Hertels Gass,
die machten allen Kindern Spaß.

Die Apotheke blitzte hell,
die Skat-Runde war wirklich schnell. 

Das Brautpaar sitzt von Glanz umgeben,
die Tauben steigen fröhlich ins Leben.
Der Pfarrer spricht mit ruhigem Blick,

den Segen aus, was für ein Glück. 

Ein großer Traktor rollte an,
auch Traudl, Erwin – jedermann! 

Ein Fahrradfahrer mit ´nem Schild,
zeigt, wo das Fest die Freude stillt. 

Der Zahnarzt auf dem Dach – wie fein,
der Taucher fand Kospoth’s Schatz allein!

All das und noch viel mehr brachte Kinderlachen,
sie konnten kaum noch Pause machen. 

Zum Schluss – und das ist wichtig hier –
Sprach jedes Kind mit froher Gier:
„Gewonnen hat hier niemand bloß,
denn alles war famos und groß!“

Mit Liebe, Fantasie und Hand,
schmückte man das Leubnitz-Land. 

Die Kinderherzen wurden weit,
voll Freude, Glanz und Dankbarkeit. 

So war für unsere Kinder sonnenklar, 
Alles ist schön, das ist doch wahr! 
Denn alles ist mit Herz gemacht,

und hat jedes Kind fröhlich gemacht und das Fest zum Glänzen 
gebracht! 

Liebe, Herz und Zusammenhalt sind in Leubnitz fein,
so schön kann es nur hier bei uns sein! 

Eure Leubnitzer Kindergartenkinder

Kita Leubnitz

Auswertung des Dorfschmückens durch den Leubnitzer Kindergarten 
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Kinder verzaubern Leubnitz: Kinderlachen, 
Sonnenschein und ein Fest für die ganze Familie

Strahlende Gesichter, fröhliche 
Spiele und ein liebevoll gestaltetes 
Programm: Beim diesjährigen Kin-
dergartenfest, verbunden mit einem 
Tag der offenen Tür, kamen die klei-
nen und großen Zwerge voll auf ihre 
Kosten. 725 Jahre Leubnitz – ein 
Fest, bei dem nicht nur 725 Jahre 
Dorfgeschichte gefeiert wurde, son-
dern vor allem auch der Mut und 
die Herzenswärme unsere Kinder. 

Wir sehen zu diesem besonderen Fest auch, wie lebendig un-
ser Dorf durch die Kinder und durch das Miteinander ist. Bereits 
am Donnerstagabend, zur Eröffnung des großen Festwochen-
endes, brachten die Kinder die Gäste im Festzelt zum Strahlen, 
denn der Kindergarten hatte die große Aufgabe, das geschmück-
te Leubnitz mit einigen Spazierrunden durch unser schönes 
Dorf genau unter die Lupe zu nehmen (siehe Gedichtbeitrag). 

Am Freitag, den 20.06. verwandelte sich 
der Kindergarten in einen bunten Fest-
platz. Am frühen Nachmittag füllte sich 
die Turnhalle mit Familien, Großeltern, 
Freunden und vielen ehemaligen Kin-
dergartenkindern. Nach einer Begrü-
ßung durch Kita-Leiterin Gina Spranger 
begann ein buntes Programm mit fröh-
lichen Gesang- und Tanzdarbietungen 
der Kindergarten- und Hortkinder. Unter 
dem Motto „Drei Wünsche fürs Zwer-
genschloss“ feierten die Kinder den 
725. Geburtstag von Leubnitz. Eine Geburtstagsfee führte mit den 
Hortkindern durch das Programm. Der erste Wunsch der kleinen 
Darsteller lautete Gesundheit. Mit beeindruckendem Einsatz zeig-

ten die Kinder, wie wichtig Bewe-
gung, Entspannung und gesunde 
Ernährung sind. Die Zipfelzwerge 
rissen das Publikum mit dem Be-
wegungslied „Komm und spring 
mit mir“ von den Sitzen. Die Wa-
ckelzähne glänzten mit einem 
eleganten Vaianatanz, der durch 
akrobatische Höchstleistung be-
geisterte.

Als farbenfrohe Familie Obst setzten die Zipfelzwerge schließlich 
ein zuckersüßes Schlussbild. Umgeben von Seifenblasen und Ne-
bel erfüllte sich die Geburtstagsfee feierlich diesen ersten Wunsch. 

Der zweite Wunsch entwickelte sich aus einem charmanten Battle 
„Jungs gegen Mädchen“, bei dem sich am Ende alle einig waren: 
Freundschaft ist das Größte! Ein Gedicht, das Lied „Freundschaft 
wächst ganz heimlich beim Spielen“ und ein stimmungsvoller Auf-
tritt der Mini-Zwerge als kleine Rocker zum Song „Du hast einen 
wahren Freund in mir“ ließen diesen Wunsch aufleben – begleitet 
von begeistertem Applaus. 

Zu guter Letzt 
wünschten sich die 
Kinder, glücklich 
und zufrieden zu 
sein. Die Hortkinder 
erklärten zunächst, 
was Glück eigentlich 
bedeutet. Dann san-
gen alle gemeinsam 
das ergreifende Lied 
„Das Glück ist hier“, bevor die Bühne zum großen Finale wurde: 
Mit Luftballons, bunten Tüchern, Konfetti und einem ausgelasse-
nen Tanz zu „Wünsch dir was“ verabschiedeten sich die Kinder 
nach einer kurzen Abschlussrede schwungvoll vom Publikum. 
Ein besonderer Dank geht an Peter Witt, der die Proben und das 
gesamte Programm mit technischer Raffinesse begleitete, sowie 
an all unsere Kinder, die mit Stolz, Mut und Begeisterung auf der 
Bühne standen. 

Doch damit war der 
Tag längst nicht vor-
bei: Beim anschlie-
ßenden Kindergar-
tenfest mit Tag der 
offenen Tür wartete 
ein kunterbuntes 
Nachmi t t agspro -
gramm. Zahlreiche Kinder-Attraktionen 
sorgten für beste Unterhaltung – darunter 
bunte Haarsträhnen von Sandra Voigt-
mann von Friseur Abschnitt 40, ein span-
nender Verkehrspacour der Verkehrs-
wacht Vogtland e.V., Ponyreiten mit Selina 
Karaschewski, Kinderschminken, eine 
Bastelstraße, ein Eisstand und ein Glücks-
rad mit tollen Preisen. 
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Ein echtes Highlight war auch der Besuch von Pittiplatsch, beglei-
tet von Frau Elster, Herr Fuchs und Schnatterinchen – ein riesiger 
Spaß für alle kleinen Gäste! 

Den krönenden Abschluss bildete 
die Mini-Disko im Festzelt, bei der 
das Tanzfieber alle erfasste. Schnell 
füllte sich die Tanzfläche mit fröhli-
chen Kindern, die mit den Tanzmä-
dels gemeinsam ausgelassen gefei-
ert, gesungen und getanzt haben. 

Das gesamte Festwochenende war 
ein voller Erfolg und erfreute alle 
Anwesenden, darunter auch der Bastelstand, bei dem die lieben 
Leubnitzer Eltern das ganze Wochenende unsere, gemeinsam mit 
dem Dorfclub, gebastelten Unikate, verkauften. Außerdem war das 
Festwochenende voll mit jeder Menge Highlights für die Kinder. 
An allen Tagen gab es Kinderschminken, Kindersport, Ponyreiten, 
Bastel- und Handwerkskunst, Baggerführerschein, Karussell und 
und und… 

Ein herzliches Dankeschön geht 
an alle Unterstützer/innen, Helfer/
innen, unseren liebevollen Eltern-
beirat, das tolle Team aus dem 
Kindergarten und an alle Gäste, 
die dieses Wochenende zu ei-
nem unvergesslichen Erlebnis 
gemacht haben. Ohne euch wäre 
der Kindergarten nicht das, was er 
ist – ein lebendiger, herzlicher und 

wunderschöner Ort, an dem Kinder lachen, spielen, lernen und 
einfach fröhlich sein dürfen. DANKE! 

Die kleinen und gro-
ßen Zwerge aus dem 
Leubnitzer Kindergar-
ten 

OT Reuth

08548 Fröbersgrün • www.landgasthof-syrau.de
Telefon: 037431/86873 • mossner@landgasthof-syrau.de

 

Wir bitten Sie immer um RESERVIERUNG, da es vor allem 
wochentags zu kurzfristigen Änderungen kommen kann.

Fr,  Sa,  So,  Mo,  Di ab 11 Uhr geöffnet;    Mi und Do: RUHETAG

          
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

bis einschließlich11.07.2025geschlossen!

www.ws-reinigung.de
Tel.: 037431 / 88 0 93

W & S Reinigungs GmbH

Hauptstraße 2 • 08548 Syrau

Glas- und Gebäudereinigung 
Hausmeisterservice

 
 
 
Dorfstraße 1 
08233 Treuen OT Hartmannsgrün 
Tel.: 03 74 68 / 23 62 
 

Heizöl?? 
www.koenig-heizoel.de * koenig-heizoel@t-online.de 
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dort ihre Wünsche für die Schule heran. Gestärkt mit einem Pick-
nick wurden die Kinder am Nachmittag mit einem geschmückten 
Kremser am Kindergarten abgeholt und präsentierten sich bei ei-
ner Fahrt um Leubnitz, als stolze Schulanfänger. 

Danach feierten die Kinder gemein-
sam mit den Eltern und Erziehern am 
Schützenhaus ihre Verabschiedung, in 
der alle Anwesenden die schöne Kin-
dergartenzeit nochmal Revue passie-
ren und das Fest fröhlich ausklingen 
ließen. Bei einer Aufführung mit dem 
Lied „Ade, du schöne Kindergartenzeit“ 
wurde es nochmal emotional für Alle. An dieser Stelle gilt auch 
Danke an alle Eltern der Schulanfänger zu sagen. Danke, für all die 
Unterstützung in der Kindergartenzeit, für das Vertrauen, das Sie 
uns in den letzten Jahren geschenkt haben, für die enge Zusam-
menarbeit, ihre Offenheit und dafür, dass wir Ihre Kinder auf ihrem 
Weg ein Stück begleiten durften. Der Schulanfang ist nicht nur für 
die Kinder ein besonderer Meilenstein, sondern auch für Sie ein 
bedeutender Moment voller Stolz, Aufregung und vielleicht auch 
ein bisschen Wehmut. 

Nach dem tollen und aufregenden 
Tag stand für die Kinder ein letz-
tes Highlight an: die traditionelle 
Übernachtung im Kindergarten. Mit 
Taschenlampen und einem gemüt-
lichen Schlaflager ausgerüstet erleb-
ten die Kinder im Kreise ihre Schulan-
fängergruppe mit ihrer Gruppenerzie-
herin Danny und Sylvia, einen schö-
nen letzten Abend, in der auch eine 
Nachtwanderung gemacht wurde. 

Unsere lieben neun Schulanfänger nehmen nun nicht nur ihre Zu-
ckertüten mit, sondern auch eine Menge Mut, Selbstvertrauen so-
wie jede Menge schöne Erinnerungen für einen gelingenden Start 
in einen neuen Lebensabschnitt. Wir wünschen von Herzen alles 
Gute für die Schule, viele neue Freundschaften, Neugier und Freu-
de am Lernen und sagen ganz herzlich Auf Wiedersehen! 

Euere Kindergartenerzieher Danny, Annett, Lisa, Sylvia, Annalena, 
Marcel, Celina, Cordula und Gina  

Die Zuckertüte in der Hand  
- den Kindergarten im Herzen 

Am Freitag, den 13.06.2025 hieß es: Abschied nehmen. Abschied 
nehmen von der vertrauten Umgebung des Kindergartens, in der 
gespielt, gelacht, gelernt und getröstet wurde. Einen ersten Schritt 
in den neu beginnenden Lebensabschnitt in die Schule traten un-

sere neun Schulanfänger aus dem Leubnit-
zer Kindergarten Zwergenschloss mit dem 
traditionellen Zuckertütenfest. Gestartet ist 
die Woche mit einem Ausflug der Schulan-
fänger gemeinsam mit ihren Erzieherinnen 
Danny und Sylvia in das vogtländische 
Triebtal, durch das gemeinsam gewandert 
und gepicknickt wurde. Das Ziel war die 
Talsperre Pöhl, auf der die Kinder mit einer 
Dampfer-Fahrt und einem anschließenden 
Mittagessen überrascht wurden. Danach 
wurde auf dem anliegenden Spielplatz ge-
tobt und zum krönenden Abschluss noch 
ein Eis gegessen. Doch damit nicht genug! 

Unter strahlendem Sommerhimmel fand 
am Freitag, den 13. Juni das große Zucker-
tütenfest statt. Nach einem gemeinsamen 

Frühstücksbuffet 
ging es für den ge-
samten Kindergar-
ten in eine feierliche 
Feststunde. Freude, 
Stolz, aber auch ein 
paar Tränen stan-
den im Mittelpunkt 

der Feierstunde, in der jede/r Schulanfänger/in einzeln mit persön-
lichen Worten verabschiedet wurde. 

Nachfolgend begann die große 
Suche nach den Zuckertüten. 
Mit einer Schnitzeljagd, die die 
Eltern organisierten, ging es 
durch unser schönes Leubnitz, 
wobei die Kinder einige Spie-
le und Rätsel lösen mussten. 
Am Ziel angekommen, fanden 

die Kinder voller Stolz ihre prall gefüllten Zuckertüten. Außerdem 
pflanzten sie gemeinsam einen Baum als Erinnerung und hängten 
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Die Kita „Märchenwald“ stellt sich vor

Nach den Mäusekindern aus der Krippe und der Käfergruppe ist 
nun die Zwergengruppe an der Reihe. Hier spielen und lernen ak-
tuell acht Mädchen und sechs Jungen im Alter von vier Jahren 
– eine fröhliche und aufgeweckte Gruppe, die nun nach den Som-
merferien zur mittleren Gruppe im Kindergarten wird.
Sie sind schon fast die Großen – und das merkt man deutlich: Die 
Zwergenkinder sind sehr selbstständig, übernehmen viele Aufga-
ben im Alltag und freuen sich besonders auf den großen Moment, 
wenn sie bald unsere nächsten Schulanfänger beim Zuckertüten-
fest verabschieden und dabei mit dem Besen symbolisch „aus-
kehren“ dürfen.
Mit vier Jahren öffnen sich auch neue Möglichkeiten im Kita-Alltag: 
Die Kinder können nun an der Musikschule und der Tanzgruppe 
teilnehmen – beides wird mit viel Freude angenommen. Außerdem 
geht es einmal pro Woche in die Turnhalle, wo ein abwechslungs-
reiches Bewegungsprogramm auf sie wartet: Gymnastik, Bewe-
gungs- und Ballspiele, Parcours und vieles mehr sorgen für Spaß 
und fördern gleichzeitig Körpergefühl und Koordination. Auch 
beim Aufstellen der Turnmatten und -geräte packen die Kinder flei-
ßig mit an.
Im Alltag sind viele Abläufe längst selbstverständlich: Die Kinder 
gießen ihre Getränke selbst ein, essen mit Messer und Gabel, hel-
fen beim Aufstellen der Liegen für den Mittagsschlaf und überneh-
men kleine Aufgaben mit großem Stolz. 

Besonders beliebt sind die Rollenspiele – denn hier verwandeln 
sich die Zwergenkinder in alles, was ihre Fantasie hergibt! Mal rei-
ten sie als wilde Pferde durch die Gruppe, mal zaubern sie bunte 
Frisuren im eigenen Frisörsalon. Dann wieder spuken sie als kleine 
Geister durchs Zimmer oder kümmern sich rührend mit Handpup-
pen um ihre Haustiere. Auch Prinzessinnen mit glitzernden Klei-
dern oder fleißige Verkäuferinnen und Kunden im Einkaufsladen 
gehören zum bunten Alltag.

So entstehen kleine Geschichten, die mit viel Freude und jeder 
Menge Fantasie Tag für Tag neu erzählt werden.

Wo die Kühe wohnen und die Hühner gackern
Zurzeit dreht sich bei den Zwergen alles um das Projekt „Bauernhof“ – 
und das ist genauso spannend wie vielseitig!

Die Kinder haben sich gefragt: Wer lebt eigentlich alles auf so einem 
Hof? Und was machen die Tiere den ganzen Tag? Gemeinsam wurden 
Kuh, Schaf und Huhn genau unter die Lupe genommen – bei kleinen 
Erkundungsgängen sogar ganz aus der Nähe!
Kreativ ging’s dann weiter: Es wurde eine Katze gefaltet, das fröhliche 
Kreisspiel „Ei, Ei, Ei, ihr Hühnerchen“ eingeübt und mit viel Eifer und 
vielen Bausteinen ein riesiger Bauernhof auf dem Bauteppich errichtet. 
Die Zwergengruppe zeigt eindrucksvoll, wie viel Entwicklung, Selbst-
ständigkeit und Neugier im Alter von vier Jahren steckt. Bleiben Sie 
gespannt, was Sie im nächsten Artikel erwartet. 

FÜR KINDER VON 6 MONATEN BIS 2 JAHREN 

KINDERTAGESSTÄTTE
“MÄRCHENWALD”  

Schulstraße 6, 08548
Rosenbach/Vogtl. OT Syrau 

Tel. 037431 3223
E-Mail kitasyrau@googlemail.com

Kontakt

KOSTENLOS UND
UNVERBINDLICH

ANMELDEN 

KRABBELGRUPPE SYRAU 

JEDEN 1. UND 3. MONTAG
 IM MONAT

 VON 15.00 - 15.45 UHR

NEU AB MAI 20
25 

WAS ERWARTET SIE?
 

   • KENNENLERNEN UNSERER EINRICHTUNG UND 

     UNSERES TEAMS

   • SPIELERISCHE LERNANGEBOTE 

   • GEMEINSAMES SPIELEN UND KONTAKTE KNÜPFEN 

   • AUSTAUSCH MIT ELTERN UND ERZIEHERN 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Kita Syrau
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„Die schillernde Vielfalt der Insekten“
Dr. rer. nat. Peter Glück 

Die schillernde Vielfalt der Insekten können unsere Besucher in 
diesem Jahr ab 26. Juli 2025 in einer spektakulären Ausstellung im 
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses bewundern.

Die Vernissage ist am 
26.07.2025 um 17:00 Uhr

im Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses
und wird mit einem populärwissenschaftlichen Vortrag von  

Dr. Peter Glück, dem Leihgeber der Insektensammlung, begleitet.

Die umfangreiche Sammlung von Dr. Peter Glück befindet sich seit 
dem vergangenen Jahr im Schloss Leubnitz. Mit der Ausstellung 
wollen wir diese wunderbaren Exemplare einer breiten Öffentlich-
keit zugänglich machen. Von Beruf Biochemiker hat sich Dr. Peter 
Glück seit ca. 25 Jahren, mit beruflich bedingten Unterbrechun-
gen, diesem Hobby verschrieben, initiiert durch die Sammellei-
denschaft seines Vaters.

Es werden vor allem Schmetterlinge aber auch weitere Insekten 
gezeigt und finden ganz sicher auch das Interesse von Familien, 
die in den Sommerferien unsere Region besuchen. 

Schlossnachrichten

www.schloss-leubnitz.de

Im hinteren Raum haben unsere Gäste zudem die Möglichkeit, 
Selbstexperimente durchzuführen und mikroskopische Ansichten 
verschiedener Exemplare zu betrachten.

In Zusammenarbeit mit dem Lessing-Gymnasium wurde dieses 
Thema auch Gegenstand von vielfältigen Kunstprojekten. In einem 
klassenübergreifenden Projekt setzten sich die Schüler auf unter-
schiedliche Weise mit dem Thema auseinander. Ausgangspunkt 
war immer die Betrachtung der Schmetterlingskästen, die Herr 
Dr. Glück für den Einstieg in dieses Thema zur Verfügung gestellt 
hatte. Was dazu entstanden ist, sind unter anderem Tuschezeich-
nungen, ein Schmetterlingsmemory und weitere fantasievolle Kre-
ationen aus verschiedenen Materialien.

Es macht Spaß zu sehen, mit wieviel Kreativität die Kinder und 
Jugendlichen das Thema Schmetterlinge umsetzten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Förderverein „Freunde des Leubnitzer Schlosses“ e.V

STELLENANGEBOT
BUNDESFREIWILLIGENDIENST (BUFDI)

die Bürgerinitiative zum Schutz der Natur und Umwelt von Gold- bis Rosenbach e.V
sucht zum nächstmöglichen Termin einen 

Naturfreund mit „grünem Daumen“ (m/w/d) 

zur allgemeinen Pflege der Streuobstwiese in der Nähe von Kloschwitz.
  -  max. 20 Stunden/ Woche mit flexiblen Arbeitszeiten 
 - Senioren im Nebenerwerb willkommen
das bieten wir dir
 - Beschäftigung im Rahmen BFD-Vertrages 
  zwischen 6 und 18 Monaten
 - Entlohnung/ Krankenversicherung nach den 
  Richtlinien des Bundesfreiwilligendienstes 
  das wünschen wir uns von dir
 - Alter ab 16                                      
 - Interesse an Themen des Natur- und 
  Umweltschutzes
 - Freude an der Arbeit unter freiem Himmel 
  und handwerkliches Geschick
 - selbständiges, eigenverantwortliches 
    Arbeiten
Interesse? 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung.
Weitere Fragen beantwortet gerne Peter Luban, BI-Vereinsvorsitzender

Tel.:    037431 3489
E-Mail: peter.luban@web.de

Bürgerinitiative zum Schutz der Natur und Umwelt 
von Gold- bis Rosenbach e.V
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Leubnitzer SV 1898 e.V. wählt neuen  
Vorstand, Schatzmeister und begrüßt frische 

Mitglieder im Vereinsauschuss
Bei der kürzlich stattgefundenen Jahreshauptversammlung des 
Leubnitzer SV standen bedeutende Veränderungen im Vorstand 
und im Vereinsausschuss im Mittelpunkt. Die Versammlung war 
geprägt von einem Generationenwechsel und dem Blick nach 
vorn, um den Verein weiterhin erfolgreich zu gestalten.

Ein besonderer Moment der Versammlung war die Verabschie-
dung von Heiko Mergner, der nach beeindruckenden 23 Jahren 
als 1. Vorsitzender und zwei Jahren als 2. Vorsitzender aus dem 
Amt scheidet. Die Mitglieder dankten ihm herzlich für sein außer-
gewöhnliches Engagement, seine unermüdliche Arbeit, die den 
Verein über so viele Jahre geprägt haben. Heiko Mergner hat den 
Leubnitzer SV maßgeblich mitgestaltet und ihn durch Höhen und 
Tiefen geführt. Sein Einsatz hat den Verein zu dem gemacht, was 
er heute ist – eine starke Gemeinschaft, die auf Zusammenhalt und 
Engagement baut. 

Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: Ab sofort wird 
Stefan Bäse die Position des 1. Vorsitzenden übernehmen. Er 
bringt wertvolle Erfahrung mit, da er in den vergangenen vier Jah-
ren bereits als 2. Vorsitzender und zuvor im Vereinssauschuss tä-
tig war. Als 2. Vorsitzender wurde Niklas Hammerschmidt gewählt, 
der neben seinem Amt auch Jugendleiter und Trainer der D-Ju-
gend ist. Für den dritten Vorsitz wurde René Schröter bestätigt, der 
bereits seit sechs Jahren im Amt ist und somit für Kontinuität sorgt.

Im Bereich des Schatzmeisteramtes gab es ebenfalls eine wich-
tige Veränderung: Karin Jurich, die diesen Posten 18 Jahre lang 
innehatte und den Verein maßgeblich geprägt hat, übergibt die 
Verantwortung an Tony Zeh. Wir wünschen ihm viel Erfolg bei sei-
ner neuen Aufgabe! Die Versammlung sprach Karin Jurich Dank 
und Anerkennung für ihre herausragende Arbeit aus. Sie hat durch 
ihre akribische Arbeit, ihr Organisationstalent und ihre Loyalität 
wesentlich dazu beigetragen, die finanzielle Stabilität des Vereins 
zu sichern und ihn auf solidem Fundament zu führen. Ihr Engage-
ment wird dem Verein stets in positiver Erinnerung bleiben. 

fotostudio
andreaswetzel

Telefon: 0170 2436391
E-Mail: wetzelfoto@t-online.de

Gartenstraße 24 � 08539 Leubnitz

Terminvereinbarung 
telefonisch oder per 
E-Mail

Passfotos, Porträts,  Hochzeiten,
Familienfeiern, Schulanfang u.v.m.

NEU! www.wetzelfotografie.dewww.wetzelfotografie.deNEU! NEU!

Die Mitgliederversammlung würdigten Karin Jurich und Heiko Mer-
ger in einem besonderen Dankeschön für ihre Verdienste, langjähri-
ge Treue und unermüdlichen Einsatz.

Die Mitglieder des Vereinssauschusses Sabrina Ehrhardt, Gabi Rö-
del, Nils Jurich und René Illing, haben sich dazu entschieden, ihre 
Ämter niederzulegen. Wir möchten an dieser Stelle unseren aufrich-
tigen Dank für ihre wertvolle Arbeit aussprechen. Ihre Beiträge ha-
ben maßgeblich zum Erfolg unseres Vereins beigetragen, und wir 
schätzen die Zeit und Energie, die sie in den Verein investiert haben, 
sehr. Wir wünschen ihnen für ihre zukünftigen Wege alles Gute und 
hoffen, dass sie dem Verein weiterhin verbunden bleiben.

Darüber hinaus konnten acht neue Mitglieder im Vereinsausschuss 
begrüßt werden, die frischen Wind und neue Ideen in die Vereinsar-
beit bringen werden.

Der Leubnitzer SV blickt optimistisch in die Zukunft und freut sich 
auf die kommenden Herausforderungen und Erfolge unter der neu-
en Führung. Die Versammlung zeigte einmal mehr die starke Ge-
meinschaft und das Engagement der Mitglieder für den Verein.

Der Vorstand
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Die SG Grün-Weiß Mehltheuer informiert:     
 
Obwohl sich alle Keglerinnen und Kegler mittlerweile in der Som-
merpause befinden, meldet sich die SG Grün-Weiß hier noch ein-
mal zu Wort. Vor allem das Erlebnis Deutsche Meisterschaften hat 
alle Dabeigewesenen so berührt, dass wir unsere Freude auch 
noch einmal öffentlich zum Ausdruck bringen wollen.   

Deutsche Jugendmeisterschaften

Zusammengerechnet über 40 Leute hatten sich zu Pfingsten auf 
den Weg nach München gemacht. Neben den 6 jungen Sportlern 
waren Familienangehörige, Vereinsmitglieder und andere Sym-
pathisanten mit nach München gereist. Die Masse hatte sich in 
einer Jugendherberge im Stadtteil Pullach einquartiert. Die verant-
wortlichen Übungsleiter, Spielermuttis und das Gastroteam vom 
Holzfäller hatten für die Jungs und alle Fans eine tolle Rundumver-
sorgung organisiert. Ich persönlich fühlte mich an beste Klassen-
fahrttraditionen erinnert. 

Der Wettkampftag startete früh zeitig. Kurz nach 8.00 Uhr sollte 
man an der Säbener Straße angekommen sein. Punkt 09.00 Uhr 
rollten die ersten Kugeln. Der Wettkampf dauerte dann rund sieben 
Stunden. Am einzigen warmen Tag über Pfingsten heizte sich die 
Halle extrem auf, die Luft stand förmlich im Raum. Pro Spieldurch-
gang waren acht Jungs aus den verschiedenen Landesverbänden 
aktiv. Jeder Verband hatte mehr oder weniger reichlich Unterstüt-
zer dahinter postiert. Eine Bahn ist rund 2m breit. Wir waren wie 
schon erwähnt rund 40 Leute. 

Dazu kommt noch der Lärmpegel. Acht verschiedene „Gesangs-
vereine“ schreien eingeübte Sprüche, singen kurze Lieder und 
lassen erlaubte Lärminstrument wie Trommeln ertönen. Richtig 
beschreiben kann man die Stimmung eigentlich nicht, fragen Sie 
einfach mal einen der dabei war. 

Nun zu den Hauptakteuren. Vorgestellt wurde jeder Einzelne vom 
Hallensprecher. Das war „fast“ so wie beim Dart im Ally Pally oder 
sonstigen Sportevents, nach jedem Namen ohrenbetäubender 
Lärm. Jeder Fanblock wollte den vorherigen übertönen. Die ma-
ximal 14-jährigen Jungs waren alle sichtlich ergriffen. Mehltheuer 

stellte das absolut jüngste Team. Unsere zwei 10-jährigen, Tristan 
Lamprecht und Neal-Sky Schuster, waren die jüngsten Teilnehmer 
von allen. Genießen dieser überragenden Atmosphäre, versuchen 
das Beste zu geben und versagen ist erlaubt, so waren alle vom 
Trainerteam eingestellt worden. Als Startspieler ging Ben Rudolph, 
unser ältester Akteur auf die Bahnen. Der zweitälteste, Raphael, 
musst am längsten seine Aufregung bekämpfen. Er machte unse-
ren Schlussspieler. In den mittleren Durchgängen hatten die Trai-
ner Andy Spranger und Stefan Großer die jüngsten versteckt. Dort 
spielte auch Benedikt Spranger seine Kugeln. 

Rein sportlich gesehen haben die Jungs die Erwartungen echt 
erfüllt. Sie haben im Schnitt die 500er Marke geknackt und sich 
einen Platz besser positioniert als das Leipziger Team, das im Vor-
jahr für Sachsen an den Start gegangen war. Am Ende konnte man 
schon an dem Glanz in ihren Augen erkennen, dass sie auch et-
was stolz waren auf das Geleistete. Der Grundtenor bei allen war, 
dass wollen wir noch einmal erleben.   

Sommerkegelturnier weiterhin sehr beliebt  

Im Juni rollten über 9 Tage ununterbrochen die Kugeln im Holzfäl-
ler. 50 Viererteams aus nah und fern hatten sich zu unserem Som-
merkegelturnier angemeldet. Das große Interesse nach so vielen 
Jahren freut uns natürlich sehr. Der ausgeschriebene Spielmodus 
hat an Strahlkraft scheinbar nichts eingebüßt. In einer Mannschaft 
können weibliche und männliche Starter aller möglichen Alters-
klassen zusammenspielen. Mit einem speziellen Bonussystem 
werden die erspielten Kegelergebnisse entsprechend angepasst. 
Viele Vereine nutzen dies, um in Formationen zu spielen, die sonst 
nie möglich sind. Manche schafften es sogar als komplette Kegel-
familie anzutreten. 

Neben vielen Teams, die Mehltheuer als Erlebnisevent nutzen, ka-
men natürlich auch wieder einige Hochkaräter nach Mehltheuer. 
Es konnten Medaillengewinner bei Deutschen- und Landesmeis-
terschaften bewundert werden, sogar ein deutscher Nationalspie-
ler gab sich die Ehre. Aus unserem Rosenbach freuten wir uns 
die Kegelinvaliden aus Leubnitz und eine Auswahl der Feuerwehr 
Rosenbach begrüßen zu können. Am Ende erreichte der Ver-
bandsligaaufsteiger aus Königswartha (Kreis Bautzen) die höchste 
Punktzahl und wurde damit Turniersieger 2025. Die grün-weißen 
Kegler stellen bewusst seit Jahren kein komplettes Team mehr, 
um ganz vorn mitzuspielen. Wir nutzen verstärkt die Möglichkeit, 
Teams zu bilden, wo familiäre Bande, die Arbeitsstelle, Freundes-
kreise oder ähnliches die Grundlage sind.  

Auf alle Fälle wird es auch 2026 wieder ein Sommerkegelturnier 
in Mehltheuer geben. Das Interesse der diesjährigen Teilnehmer 
ist weiterhin vorhanden. Viele Anwesende hätten sich am liebsten 
gleich für 2026 angemeldet.       

Schöne Grüße – Lutz Frauendorf
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DJ Red Face  Project 

SAMSTAG · 09. AUGUST

Partyband Simultan

Thierbacher Schalmeien

Gottesdienst und Frühshoppen im Festzelt
mit den Rosenbachtaler Blasmusikanten 

Retter hautnah
1.Syrauer Blaulichtmeile

Poolwettkämpfe im Megapool

Thierbacher Schalmeienkapelle
Auftritt Kita Märchenwald Syrau

Eröffnung durch den Bürgermeister
auf der Freilichtbühne

„Immer wieder Freitags“ 
Unterhaltungsshow · Freilichtbühne
Feuerwerk der FFW Syrau

Disko im Festzelt mit Red Face Project

8.-10.
AUGUST

2025
FREITAG · 08. AUGUST
19:00 Uhr 
 

19:30 Uhr 

21:30 Uhr 

22:00 Uhr 

13:00 Uhr

14:00 Uhr  

Simsontreffen

Seifenkistenrennen
für Jung, Alt und Vereine

Party im Festzelt mit Simultan21:00 Uhr  

SONNTAG · 10. AUGUST
09:30 Uhr

11:00 Uhr  

WWW.DORFCLUB-SYRAU.DE DORFCLUB-SYRAU

 

 

weitere Attraktionen:
 

Veranstalter: Dorfclub Syrau e.V. · Fröbersgrüner Str. 1 · 08548 Rosenbach/OT Syrau

+
+
+
+
+ 

+
+
+
+  

SCHAUSTELLERBETRIEB JEDEN TAG
LASERSHOW IN DER DRACHENHÖHLE
MINICARS - FREIZEITANLAGE SYRATAL
HÄNDLERMEILE /KREATIVES GEWERBE
KLETTERTURM 

AQUA BALLS IM MEGAPOOL
VOGTLANDBAHN FAHRSIMULATOR
PONYREITEN 
KISTENROLLBAHN 

14:00 Uhr  

15:30 Uhr  

www.rosenbach.dewww.rosenbach.de

Motorsport in Rosenbach - 2. Auflage des 
ADAC Clubsport Rally Sprint Cups am 12.07.25

Rund um Rößnitz wird es laut: Am Samstag, den 12. Juli 2025 
findet die 2. Auflage des ADAC Clubsport Rally Sprint Cups für 
junge Motorsporttalente statt. Nach einer erfolgreichen Veranstal-
tung in 2024 hat sich der ausrichtende AC Hof und der ADAC zu 
einer Neuauflage im Vogtland entschieden. Dieses Jahr nehmen 
13 Teams aus der gesamten Bundesrepublik teil, die auf 3 identi-
schen Fahrzeugen um die Bestzeit kämpfen. 

Gefahren werden 2 Läufe. 
Start 1: 10 Uhr - Rößnitz (Alte Rodauer Straße) - Leubnitz - Ziel 
Schneckengrün Spitzkehre (Abzweig nach Rößnitz)

Start 2: 14 Uhr Rößnitz (Schneckengrüner Str.) - Schneckengrün - 
Ziel Leubnitz Teichmühle 

Vor, zwischen und nach den Wertungsläufen wird Phillip Geipel 
Rallyetaxi-Fahrten anbieten. Wer also Lust und genug Mut hat, 
kann an diesem Tag als Beifahrer den absoluten Adrenalinkick er-
fahren.

Nähere Infos erhaltet ihr am Tag der Veranstaltung im Gasthaus 
Rößnitz. 

Die Erlöse daraus kommen den Kindern der Gemeinde Rosen-
bach/Vogtl. zu Gute!

Von 10-18 Uhr ist am Rallyzentrum in Rößnitz bzw. an der Bushal-
testelle die Verpflegung durch den Feuerwehrverein Rößnitz bes-
tens sichergestellt. 

Besucher und Zuschauer an der Strecke und an der Verpflegungs-
station sind herzlich willkommen.

Der Feuerwehrverein Rößnitz e.V. 2000
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Neuigkeiten vom SV Schneckengün e.V.

Unser Verein, der Schützenverein Schneckengrün, ist nicht ganz 
einfach zu finden. Doch die Suche wird redlich belohnt, denn das 
heutige „Schießsportzentrum Schneckengrün“ hat Einiges zu bie-
ten.
Der einzigartige Naturschießstand, der bereits 1903/1904 erbaut 
wurde und über eine Fläche von 74.000 qm verfügt, ist ein Kleinod 
für Schießsportler und Naturfreunde.

Bis zum ersten Weltkrieg wurde die Schießanlage vom 134. Re-
giment der König-Georg-Kaserne genutzt. Von 1933-45 benutz-
te die Wehrmacht den Schießstand. Anfang der fünfziger Jahre 
wurde er Eigentum des Ministeriums für Nationale Verteidigung 
der DDR. Seit Beginn der achtziger Jahre wurde dort kein Ausbil-
dungsschießen mehr durchgeführt. Seit 1992 schufen interessier-
te Sportschützen in freiwilliger Arbeit die Voraussetzung, dass der 
Schießbetrieb wieder aufgenommen werden konnte.
Mit der Gründung des SV Schneckengrün e.V., am 16.Februar 
1994, pflegen nunmehr ca. 35 Vereinsmitglieder dieses Areal, bau-
en es weiter aus und nehmen regelmäßig an gesellschaftlichen 
und sportlichen Aktivitäten, auf Kreis- und Landesebene, teil. 

Zu Beginn jeden Jahres, ist es seit nun mehr 10 Jahren zu einer 
schönen Tradition geworden, einen Vergleichswettkampf gegen 
den SG Leubnitz durchzuführen. In diesem Jahr waren wir Gast-
geber dieser Veranstaltung (10.01.2025). Als Sieger ging unser 
Verein hervor. Aber uns geht es nicht unbedingt um das Gewinnen 
dieses Wettstreites, sondern vielmehr ums gemütliche Beisam-
mensein und den gemeinsamen Austausch.
 
Die Vereinsaktivitäten finden ihren Höhepunkt im Dezember. Zur 
alljährlichen Weihnachtsfeier wird der neue Schützenkönig prokla-
miert und die Sieger der Vereinsmeisterschaften in den verschie-
denen Disziplinen geehrt.

Das Sportjahr beginnt mit den Rundenwettkämpfen, dem folgend 
die Kreismeisterschaften und Landesmeisterschaften bis hin zur 
Qualifikationen zu Deutschen Meisterschaften. Besonders hervor-
hebend ist hierbei 2024, mit der Teilnahme eines unserer Sport-
schützen bei den Deutschen Meisterschaften Ordonnanzgewehr 
in Hannover sowie die Teilnahme von zwei Schützenbrüdern am 
International Masters Cup Shooting Sport in Suhl.

• Kofferanhänger

• Motorradanhänger

• Pferdeanhänger

• Plattformanhänger Autotransporter 3500kg 
von 3,50m bis 8,50m länge

• Planenanhänger

• Absenkanhänger

• Kühlanhänger

M
it 
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Foto: Privat

Unsere Sportschützen sind in verschiedene Disziplinen aktiv, von 
Luftdruck-waffen, Kleinkaliber bis hin zu Großkaliber. Im Bereich 
Luftdruckwaffen haben wir uns im Besonderen den Auflagediszip-
linen verschrieben. Hier konnten wir in den letzten Jahren mehrere 
Vogtland- und Landesmeister des Freistaates Sachsen erringen.
Dieses Jahr fanden bereits die Kreismeisterschaften in allen Dis-
ziplinen statt. Hierbei haben unsere Sportschützen 41 Platzierun-
gen belegt. Davon alleine 17 Kreismeistertitel, 16 Mal errungen wir 
Platz 2 und 8 Mal Platz 3.

Bei Interesse, einfach mal auf unserer Website stöbern:  
https://www.svschneckengruen.de

Gruß mit Gut Schuss: R.W./K.H
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Im Jahre 2010 machte sich der Vorstand Gedanken, um den Tag 
der Deutschen Einheit feierlich zu begehen und so entschloss 
man sich am 3. Oktober zum 20. Jahrestag der Einheit, das erste 
Mal in der Syrauer Windmühle zu singen. Dieses Mühlensingen 
wurde nur bis zum Jahre 2018 durchgeführt, weil sich der Aufwand 
und Nutzen auch nicht mehr rentierte. 

Ortschronist: Frank Wunderlich

Musik im Kerzenschein in der Kirche St. Anna

NEU - jetzt auch Flachstrick!

Chronik des Männergesangverein „Harmonie“ 
Syrau 1902 e.V. (Teil 18) 

Ab dem Jahre 2000 gab es im Verein einige kulturelle Neuerun-
gen, die teilweise noch heute Bestand haben. So gibt es seit der 
Weihnachtszeit im Jahre 2000 wieder eine Theatergruppe, welche 
bei ihren Bühnenaufführungen großen Beifall erntete. Die ersten 4 
Jahre spielte sie nur zur Vereinsweihnachtsfeier, ehe sie ab dem 
Jahre 2004 auch für die Öffentlichkeit zum Weihnachtsmarkt in Sy-
rau auftrat. Dem Männergesangverein ist es zu verdanken, dass 
seit dieser Zeit in Syrau ein kleiner aber feiner Weihnachtsmarkt 
existiert. Bis 2019 spielte man auf der Bühne des Höhlenheims 
insgesamt 16 Theaterstücke. Durch Corona und den Verkauf des 
Höhlenheims musste man aber neue Wege gehen und fand im 
Pfarrgarten und Arche ein neues Domizil für den Syrauer Weih-
nachtsmarkt.

Seit der Kirmes im Jahre 2000 war es in Syrau auch gelungen, 
dass der Männergesangverein, Sportclub und Feuerwehr gemein-
sam jedes Jahr den Kirmestanz organisierten und somit ebenfalls 
zur Bereicherung des Kulturlebens in der Gemeinde Syrau beitru-
gen. Leider stand der Männerchor im Jahre 2004 wieder alleine 
da, um dieses Projekt noch bis zum Jahre 2010 aufrechtzuerhal-
ten. Aufwand und Nutzen stand in keiner Relation mehr und somit 
war in Syrau wieder eine Traditionsveranstaltung, die das Dorfle-
ben bereichern sollte, verschwunden. 

Eine schöne Tradition die es schon seit 30 Jahren im Vereinsle-
ben gibt, ist die jährliche Wandersingstunde nach Mehltheuer, zum 
sogenannten Kegelabend um den „Hans Ziehr“ Pokal. Über den 
Sportplatz Syrau und Grenzweg wandern die Sänger zum „Holz-
fäller“ nach Mehltheuer. Mit einem schmackhaften Abendessen 
am Ziel der Wanderung beginnt die Veranstaltung, bevor man aus 
den Wander- hinein in die Sportschuhe schlüpft. 

Seit einigen Jahren kegeln nicht nur die Sänger, sondern auch die 
Frauen und Kinder. Seit dem Jahre 2003 ist der MGV „Harmonie“ 
Syrau ständiger Begleiter bei „Musik im Kerzenschein“ am 1. Ad-
ventsonntag in der Syrauer Kirche St. Anna. Mit mehr oder weni-
ger oft gehörten vorweihnachtlichen Weisen ergänzt der Chor die 
Vorträge im Konzert, um den Posaunen, Kirchenchor und Instru-
mentalisten der Kirchgemeinde Syrau zu unterstützen.

Aufführung von Max und Moritz im Jahre 2008
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Wegbegleitung

Von Mensch zu Mensch – 
wir sind für Sie da. 

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

03741/707060

Neundorfer Straße 120 
08523 Plauen 

info@bestattungsdienst-todt.de

03 TODT Anzeigen Layout.indd   1903 TODT Anzeigen Layout.indd   19 15.02.24   14:3515.02.24   14:35

Sommerferien-Programm für Familien  
im Walderlebnisgarten Eich

„Wald erleben mit allen Sinnen – Unser Motto seit 25 Jahren“

Im Jubiläumsjahr kommen im Programm unsere lang bewährten 
Spielelemente zum Einsatz: Memory, Logo-Puzzle, Schütteldosen, 
Tastboxen und Waldparfümerie. Mit dem Glücksrad dürft Ihr Fra-
gen zum Wald auswählen und beantworten. Außerdem vermitteln 
wir Wissenswertes über die Jahresarten 2025.

Das Ferienprogramm vom Staatsbetrieb Sachsenforst wird veran-
staltet am:

Mittwoch, den 6. August von 16:00 Uhr bis ca. 18:00 Uhr
Treffpunkt: Walderlebnisgarten Eich in 08233 Treuen/ OT Eich, 
Treuener Straße 4

Anmeldung bitte an den Forstbezirk Plauen: (0 37 41) 104800 oder 
104811 
E-Mail: Ines.Bimberg@smul.sachsen.de 

Weiterhin sind Gruppenanmeldungen für Kindergärten, Schulklas-
sen, Hortgruppen, Ferienfreizeiten, Wandervereine und für alle 
anderen interessierten Besucher möglich. Die Programminhalte 
finden Sie im Internet unter 
Walderlebnisgarten Eich - Waldpädagogik - sachsen.de

Rittergut 1 • 08527 Plauen/Neundorf
Tel.: (03741) 135114 • Fax: (03741) 135100
E-Mail: mmaul@autohaus-maul-hoyer.de

Öffnungszeiten Postfiliale

Mo - Fr 14 - 17 Uhr, Sa 9 - 11 Uhr

Ford Service & Garantiearbeiten

Seit 1. September 2021 bieten wir Ihnen die  
Serviceleistungen der Deutschen Post und DHL an.

Postfiliale
in Ihrem AH Maul & Hoyer
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Der Umfang des Buches ist um mehr als 60 Seiten gewachsen.
Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 
aufgenommen worden sind, in das Buch eingeflossen sind.
Einen herausragenden Fund stellt „Bomber’s Baedeker“ dar - Zielhandbuch der Britischen 
Royal Air Force und „Anatomie der Deutschen Wirtschaft“ zugleich. Der die Stadt Plauen 
betreffende Eintrag wird erstmalig veröffentlicht.
Erstmals veröffentlicht werden auch rare Fotografien, mit denen seinerzeit der Baufort-
schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 
Vogtländischen Metallwerke dokumentiert wurden. Einige der Aufnahmen eröffnen dem Betrachter ungewohnte 
Perspektiven auf heute geläufige Anblicke.
Ein Teil der von Lars Buchmann großzügig zur Verfügung gestellten Aufnahmen wurden nachträglich koloriert, 
was ihnen noch größere Unmittelbarkeit und Authentizität verleiht.
Last not least wird jeder der 14 gegen Plauen ge-
richteten Angriffe nun mit einem knappen Text in 
größere Zusammenhänge eingeordnet und näher 
erläutert, was zum besseren Verständnis des his-
torischen Geschehens beitragen dürfte.

Was unterscheidet die 3. Auflage von ihren Vorgängerinnen?

Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 

schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 

PLAUEN · GERMANY
CENTER COORDINATES

50° 29’ N - 12° 08’ E

Gerd Naumann

IM BOMBENKRIEG
1944/1945

3. Auflage – überarbeitet und ergänzt

Plauen im Bombenkrieg
3. Auflage  - überarbeitet und ergänzt

erhältlich bei:

PCC Printhouse Colour Concept
Inh. Helko Grimm
Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach OT Fasendorf
Tel. 03 74 31 / 24 37 88
helko.grimm@pccweb.de

ISBN 978-3-9823003-0-6

Preis

28,95 €

Anzeigenschaltung unter: 
print@pccweb.de
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Zusammenschluss unserer  
Genossenschaften 

In ihren Generalversammlungen am 15. und 16. April 2025 hatten 
die Mitglieder der Agrargenossenschaft Rodau eG und der Milch-
wirtschaft Dehles e. G. beschlossen, dass unsere Genossenschaf-
ten nun endlich miteinander verschmelzen werden.
 
Nachdem alle Formalien eingereicht und registriert sind, wird aus 
den beiden Genossenschaften die „Milchwirtschaft Dehles-Rodau 
eG“ mit Hauptsitz in Dehles – und dies schon rückwirkend zum 
01.01.2025.

Unser Standort in Rodau wird auch weiter erhalten bleiben mit den 
Ställen, dem Technikstützpunkt und auch dem Verwaltungsbüro 
vor Ort. Selbstverständlich gehen auch alle Arbeitsverträge auf die 
neue Genossenschaft über. Dasselbe geschieht auch mit allen be-
stehenden Pachtverträgen. 

Unser „neuer“ Gesamtbetrieb beschäftigt damit über 40 Mitarbei-
tende. Wir sind nach wie vor Ausbildungsbetrieb und ständig auf 
der Suche nach neuen Mitarbeitenden in den verschiedenen Be-
triebsbereichen.

 

Der neue Vorstand besteht schon jetzt aus den insgesamt sechs 
bisherigen Vorstandsmitgliedern aus Dehles und aus Rodau. Auch 
die Mitglieder der bisherigen Aufsichtsräte stellen gemeinsam den 
Aufsichtsrat der verschmolzenen Genossenschaft. 
Vorstandsvorsitzender ist Christoph Schmidt. Der 39-jährige 
Schönberger hatte bereits 2007 ein Praktikum in Rodau absolviert. 
Seit 2008 arbeitet er in Dehles und begleitet dort seit 2021 das Amt 
des Vorstandsvorsitzenden. Frank Wendorff, Vorstandsvorsitzen-
der der Agrargenossenschaft Rodau, wird zum Jahresende in den 
Ruhestand gehen. 
 
Wir sind froh, jetzt den Weg mit vereinten Kräften gehen zu kön-
nen. Damit können wir auch weiterhin Arbeitsplätze sichern, unse-
re landwirtschaftlichen Flächen bleiben langfristig in den Händen 
unserer ortsansässigen Leute, und unsere dörflichen Strukturen 
werden weiter erhalten und gefördert.

Arbeitsloseninitiative Sachsen e.V. 
Zeulenrodaer Str. 28      07952 Pausa- Mühltroff 

Für Rückfragen:  Tel./ Fax: 037432/ 7765 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
                      
 Konstanze Schumann 
                         
 
 
 
 
 
 
                          
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 

Presse 
 

 Dienst 

Öffnungszeiten Beratungsstelle und Kleiderkammer Pausa       037432 7765 
 

Montag – Donnerstag 7.30 Uhr – 16.00 Uhr 
Freitag   7.30 Uhr – 12.00 Uhr 
Mobile Tafel: Pausa , Zeulenrodaer Str. 28 Donnerstag   14.00 – 15.30 Uhr 

Mühltroff, ehem. Rathaus  Donnerstag   13.15 – 14.00 Uhr 
 

Tafel Plauen     03741/ 280031    „Projekt Zukunft“ (Möbelbörse) 03741/ 224630 
Tagestreff Plauen    03741/ 2893771     Kleiderkammer Plauen  03741/ 2893770 

A bis Z- Laden/ Bäckerei Meyer Pausa  Dienstag und Freitag 08.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
 

 
Veranstaltungsübersicht 

 
Juli/ August 2025   
 
 
08.07.2025 09.00 Uhr  Die Verbraucherzentrale informiert 

Veranstaltung mit Heike Teubner, VbZ Auerbach 
Tagestreff Plauen, Schlossstr. 15  
Info und Anmeldung 037432 7765 

 
 

12.08.2025 09.00 Uhr  Aktuelles für Fußgänger, Radfahrer, und Autofahrer  
von der Kreisverkehrswacht Vogtland 
Tagestreff Plauen, Schlossstr. 15 
Info und Anmeldung 037432 7765 
 
 
 
 

 
 
 
Das Team der ALI Sachsen e.V. 
 

Die beiden Vorstandsvorsitzenden Frank Wendorff (Agrargenossen-
schaft Rodau eG) und Christoph Schmidt (Milchwirtschaft Dehles 
e.G.) freuen sich über den Zusammenschluss

Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungs-
dienst der Malteser in Plauen

Die Begleitung und Beratung von Schwerstkranken, Sterbenden 
und deren Angehörigen ist der Schwerpunkt der Malteser Hospiz-
arbeit. Ausgebildete ehrenamtliche Hospizhelfer besuchen Sie auf 
Wunsch zuhause, in Ihrer Pflegeeinrichtung oder im Krankenhaus.
Melden Sie sich bei uns.

Benötigen Sie Unterstützung in der Trauerbewältigung, dann mel-
den Sie sich gern bei uns und wir vereinbaren einen persönlichen 
Termin. Wir stehen für Einzelgespräche zu Verfügung.
Die Trauergruppenangebote starten im September wieder.

Wir informieren und beraten Sie zur Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht. Melden Sie sich gern telefonisch und vereinbaren 
einen Termin.

Sind Sie bereit für ein Ehrenamt? Dasein, wo ich sein möchte.
Wir suchen Ehrenamtliche für die Aufgaben in unserem Dienst. 
Sie werden in einem Vorbereitungskurs intensiv auf die Arbeit im 
Hospizdienst vorbereitet. 
Die Ehrenamtlichen erhalten durch regelmäßige Gruppenabende, 
Supervisionen und Fortbildungen fachliche Begleitung. 

Silke Albert & Denise Lanitz
Thomas-Mann-Str. 12
08523 Plauen
Tel.: 03741 / 14 68 65
Mail: hospizdienst.plauen@malteser.org
www.malteser-plauen.de
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Sprechzeiten Zahnärzte
Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Herbert Eggert
Tel. 037431 3287 - Syrau - Fröbersgrüner Str. 5
Montag 09.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr

Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr

Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr

Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr

Freitag 08.00 – 10.00 Uhr gerade Woche

 ..........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt
Tel. 037431 3332 - Leubnitz - Hauptstraße 1
Montag  07.45 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr

Dienstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr

Mittwoch  07.45 – 12.00 Uhr

Donnerstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr

Freitag  08.00 – 11.00 Uhr

Samstags nur nach Vereinbarung

Sa. / So. bei Bereitschaft: 09.00 – 11.00 Uhr (s. Tageszeitung)

 ..........................................................................................................................................................

Notdienste
INFORMATION zum zahnärztlichen Notdienst:
Aufgrund der Umstrukturierung und Zusammenlegung des zahn-

ärztlichen Notdienstes mit der Stadt Plauen kann eine detaillierte 

Übersicht nicht mehr erfolgen.

Eine aktuelle Notdienstliste finden Sie unter:

www.zahnaerzte-in-sachsen.de 

Apothekennotdienst 
Tel. 0800-0022833 (aus dem Festnetz gebührenfrei)

Kleintiernotdienst: 
www.vetnotdienst.de

Zentrale Notrufnummer: 01805 84 37 36

* Stand zum Redaktionsschluss / Änderungen vorbehalten.

Sprechzeiten Ärzte - Allgemeinmedizin
Arztpraxis Herr Dr. Med. Mario Klein
Tel. 037431-867629 - Leubnitz - Hauptstr. 38
Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Urlaub vom 21.07. bis 04.08.2025:  
Vertretung: 
21.07.-25.07. Frau Dr. Christen , Mühltroff, Tel. 036645-22314

21.07.-25.07. Herr Dr. Volkmar, Plauen, Tel. 03741-3946048

24.07.-04.08. Hr. Dr. Schönfelder, Plauen, Tel. 03741-523426

28.07.-01.08. Hr. Dr. Pohl, Plauen, Tel. 03741-224437

am 04.08. Herr Dr. Volkmar, Plauen, Tel. 03741-3946048
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Heike Kaminke
Tel. 03741-522634 • Plauen • Gartenstr. 1 
Montag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Herr Dr. Med. Thilo Buchheim
Tel. 03741-521110 • Jößnitz • Reißiger Str. 2
Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 

Urlaub vom 18.07. bis 06.08.2025:
Vertretung: 
18.07.-25.07. Herr Dr. Rein, 08525 Plauen, Tel. 03741-523247

18.07.-01.08. Frau  Dr. med. Weiß, Pöhl-Jocketa,  
Tel. 037439-6228  

18.07.-06.08. Herr Dr. med. Herrmann, Pöhl-Jocketa,  
Tel. 037439-6290
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl.-Med. Kathrin Christen
Tel. 036645-22314 • Mühltroff • Bahnhofstr. 9
Montag 07.30 – 12.30 Uhr
Dienstag 07.30 – 10.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.30 Uhr
Donnerstag 07.30 – 11.30 Uhr
Freitag 07.30 – 12.30 Uhr
Telefonsprechstunde:  Mo+Mi 12.00 – 12.30 Uhr 
Mütterberatung nach Terminvereinbarung 

Die Dienstagnachmittag-Sprechstunde ist nur nach telefoni-
scher Anmeldung möglich. 
Akutsprechstunde: täglich von 7.30 – 8.00 Uhr
 
Urlaub vom 28.07.bis 08.08.2025:   
Vertretung: 
28.07.-08.08. Praxis Dr. Schnedermann, Tanna,  
Tel. 036646-21000

04.-08.08. Frau Dr. Kaminke, Plauen, Tel. 03741-522634

05.-08.08. Herr Dr. med. Klein, Leubnitz, Tel. 037431-867629

Ärzte + Notdienste

www.rosenbach.dewww.rosenbach.de

Ärztlicher Notdienst

Rufnummer des Ärztlichen Notdienstes: Tel. 116 117
Mo, Die und Do von 19.00 – 07.00 Uhr, 

Mi und Fr ab 14.00 Uhr sowie  
am Wochenende und an Feiertagen
Akute Notfälle: Tel. 112
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Gemeindeverwaltung Öffnungszeiten
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Telefon:  037431/869-0
Telefax:  037431/869-29

E-Mail:  post@rosenbach.de

Internet:  http://www.rosenbach.de

Öffnungszeiten:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr

Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr

Mittwoch  geschlossen

Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr

Freitag geschlossen

Sprechzeit des Bürgermeisters:
Dienstag  16.00 – 18.00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie einen Termin! Telefon: 037431/869-0

Gern können Sie natürlich auch außerhalb der Spechzeiten 

einen Termin für ein persönliches Gespräch vereinbaren.

Sprechzeit des Friedensrichters:
jeden 1. Dienstag im Monat: 17.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Telefonische Voranmeldung unter 037431/869-0

................................................................................................................................................................

Standesamt Pausa Öffnungszeiten
Rathaus Pausa • Neumarkt 1 • 07952 Pausa-Mühltroff
Montag  14:00 – 16:00 Uhr 

Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr sowie 14:00 – 18:00 Uhr 

Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr 

Freitag  09:00 – 12:00 Uhr 

sowie nach Vereinbarung - Telefon: 037432/603-0

................................................................................................................................................................

Schloss Leubnitz Öffnungszeiten
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Montag und Donnerstag  09.00 – 13.00 Uhr

Dienstag und Mittwoch  09.00 – 16.00 Uhr

Freitag  geschlossen

Samstag / Sonntag / Feiertag  13.00 – 16.00 Uhr

Schlossführungen und Besichtigungstermine Hochzeitssaal
nach Voranmeldung
Telefon: 037431/86029 oder per E-Mail: service@schloss-leubnitz.de

Weitere Infos finden Sie auch unter: www.schloss-leubnitz.de

................................................................................................................................................................

Geschäftsstelle Vogtländisches Mühlenviertel 
& Gebiet um den Burgstein
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Touristische Informationen und Auskünfte
Telefon: 037431/86200 oder 

per E-Mail: info@muehlenviertel-vogtland.de

Weitere Infos finden Sie auch unter: 

www.muehlenviertel-vogtland.de, www.burgstein.de

Wichtige Telefonnummern / Infos

Störungsrufnummer (kostenfrei) der MITNETZ STROM 

0800 – 2 30 50 70 Montag – Sonntag (00.00 – 24.00 Uhr)  

Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, 

Störungen online zu melden.

Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall 

die Möglichkeit, anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 

Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. auf Grund von  

Bauarbeiten) bzw. uns aktuell eine Störung bekannt ist.

 .......................................................................................................................................................

Feuerwehr Rettungsdienst 112

Polizei-Notruf 110

Polizeirevier Plauen 03741-140

Giftnotruf 0361-730 730

Störungsannahme Telekom 0800-3301000

Telefonseelsorge 0800-1110111 oder 0800-1110122

 .......................................................................................................................................................

Revierförster im Forstbezirk Plauen 

Revierleiter Forstrevier Mehltheuer: Mathias Schmidt 

Tel. 0174-3379612

 .......................................................................................................................................................

Fahrbibliothek/Bücherei:*
Fahrbibliothek am Montag, dem 04. August 2025: 

OT Leubnitz Schloss 11.00 – 12.00 Uhr

Bücherei OT Oberpirk montags 16.30 – 18.00 Uhr 

Talstr. 9

Bücherei OT Syrau mittwochs 15.00 – 18.00 Uhr 

Höhlenberg 11

Bücherstube Drochaus montags 17.00 – 18.00 Uhr

Lese-Insel OT Syrau im Höhlenpark 

durchgehend geöffnet (links neben Höhleneingang)

www.rosenbach.dewww.rosenbach.de
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 Redaktionelle Ansprechpartnerin
 Beatrice Spengler

 03 74 31 - 8 60 29
 service@schloss-leubnitz.de

im Zeitraum vom
16. Juli - 15. August

Herzlic
hen 

Glückwunsch

 unseren
 Jubilaren!

Rosenbach/Vogtl. OT Demeusel
12.08. zum 70. Geburtstag Schimmel, Birgit

Rosenbach/Vogtl. OT Fasendorf
18.07. zum 70. Geburtstag Dietzel, Christine

Rosenbach/Vogtl. OT Fröbersgrün
20.07. zum 80. Geburtstag Heckel, Gerhard
03.08. zum 80. Geburtstag Feldberger, Dagmar

Rosenbach/Vogtl. OT Leubnitz
07.08. zum 80. Geburtstag Spranger, Gottfried

Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer
27.07. zum 70. Geburtstag Göhring, Carmen

Rosenbach/Vogtl. OT Oberpirk
22.07. zum 75. Geburtstag Hülf, Ursula

Rosenbach/Vogtl. OT Rodau
07.08. zum 70. Geburtstag Scharf, Friedhard
11.08. zum 70. Geburtstag Schinkitz, Winfried

Rosenbach/Vogtl. OT Syrau
21.07. zum 75. Geburtstag Schumann, Gisela
02.08. zum 95. Geburtstag Hickstein, Hans
03.08. zum 75. Geburtstag Vogel, Gerlinde
04.08. zum 70. Geburtstag Schmidt, Annemarie
04.08. zum 70. Geburtstag Steingräber, Dietrich
07.08. zum 70. Geburtstag Block, Jörg

Rosenbach/Vogtl. OT Unterpirk
13.08. zum 75. Geburtstag Jahn, Manfred

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Rosenbach/Vogtl. 
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.

Inhaltliche Verantwortung: Der Bürgermeister Michael Frisch

Satz und Druck: PCC Printhouse Colour Concept GmbH, 
Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach/Vogtl. OT Fasendorf,  
Tel. 0155 / 10 16 94 67, E-Mail: helko.grimm@pccweb.de 
Bildquellen/Grafiken: designed by freepik, pixabay

Erscheinungsfolge: Jeden 1. Samstag des Monats

Bezugsmöglichkeiten: Das Amtsblatt wird kostenlos an die er-
reichbaren Haushalte der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. verteilt.

Einzelbezug: Einzelexemplare können bezogen werden 
bei der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 
08539 Rosenbach/Vogtl. zum Preis von 3,00 Euro.

HINWEIS: Sollten Sie keine Veröffentlichung Ihres Geburtstages wün-
schen, dann müssen Sie dieser im Einwohnmeldeamt widersprechen und 
die Eintragung einer Übermittlungssperre beantragen. Ein entsprechen-
des Formular zum Download finden Sie auch unter:  www.rosenbach.de/
Formulare (Widerspruch zur Datenübermittlung der Meldebehörde). Die 
Einsendung des Formulars ist auch per Post oder E-Mail möglich. 

Die nächste Ausgabe des Rosenbacher Anzeigers 
erscheint am Samstag, dem 02. August 2025.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist

Montag, der 21.Juli 2025.
Bitte senden Sie Ihre redaktionellen Beiträge an:

service@schloss-leubnitz.de.

Ansprechpartnerin: Beatrice Spengler
Tel. 037431-86029

ANZEIGEN-Annahmeschluss: 
eine Woche vor Erscheinung 

ANZEIGEN werden vom Verlag selbst entgegengenommen  
unter Tel. 0155/10169467 oder per Mail: print@pccweb.de.

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der Daten nichtgemeindlicher Einrichtungen.

Tel: 03 74 32 / 2 03 39, www.optik-juechser.de
07955 Auma-Weidatal, Marktberg 13

07952 Pausa-Mühltroff, Untere Kirchstraße 9

www.rosenbach.dewww.rosenbach.de



Hauptstraße 6B • 08539 Unterpirk Kleintiersprechtage: Montag/Mittwoch/Freitag

Steuererklärung 2024  
Wir holen das optimale Ergebnis für Sie heraus.

VLH.
Thomas Pfefferkorn
Beratungsstellenleiter  
Pausaer Straße 214
08525 Plauen
Thomas.Pfefferkorn@vlh.de

 03741 7190257
Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 StBerG. www.vlh.de

Steuern? Wir machen das.
Beratungsstelle in Plauen

Sie suchen einen Fachmann, der Ihnen Ihre Einkommen-
steuererklärung erstellt und die Kommunikation mit dem 
Finanzamt übernimmt? Er soll außerdem, wenn möglich, 
Förderungen und Zulagen beantragen und Ihren Steuer-
bescheid prüfen? Dann ist VLH-Beratungsstellenleiter Herr 
Thomas Pfeff erkorn der richtige Ansprechpartner für Sie. 

Herr Pfeff erkorn berät Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, Beamte, Auszubil-
dende, Studierende, Rentnerinnen und Rentner sowie Pensionäre persönlich und 
kompetent. Er weiß zudem um die steuerlichen Aspekte von Riester-Bonus und 
Wohn-Riester, holt über die Steuererklärung zu viel einbehaltene Kapitalertrag-
steuer zurück und ist Teil von Deutschlands größtem Lohnsteuerhilfeverein – der 
Vereinigten Lohnsteuerhilfe e.V. (VLH).

Die VLH, das sind rund 3.000 Beratungsstellen in ganz Deutschland. Die Beraterin-
nen und Berater kümmern sich um die steuerlichen Belange von rund einer Million 
Mitglieder – engagiert, kompetent und wohnortnah. So erhalten die Mitglieder das 
optimale Steuerergebnis. Seit März 2023 leitet Herr Pfeff erkorn die Beratungsstelle 
in Plauen.  „Ich stehe den Mitgliedern der VLH das ganz Jahr über bei allen Fra-
gen zur Einkommensteuer zur Verfügung, und das ohne Zusatzkosten“, sagt Herr 
Pfeff erkorn. Dafür zahlen VLH-Mitglieder nur einen jährlichen Mitgliedsbeitrag, der 
sich nach der Höhe der Einnahmen richtet: Wer wenig verdient, zahlt auch einen 
geringen Beitrag. Eine Mitgliedschaft kostet ab 39 Euro pro Jahr.

Sie haben noch Fragen? Herr Thomas Pfeff erkorn leitet die VLH-Beratungsstelle 
in Plauen und steht Ihnen gerne von Montag bis Donnerstag zwischen 8:00 Uhr 
und 16:30 Uhr und Freitag zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr zur Verfügung – ent-
weder vor Ort in der Pausaer Straße 214 in 08525 Plauen oder telefonisch unter 
03741/7190257 bzw. via E-Mail unter Thomas.Pfeff erkorn@vlh.de.

Steuererklärung 2024  
Wir holen das optimale Ergebnis für Sie heraus.

VLH.
Thomas Pfefferkorn
Beratungsstellenleiter  
Pausaer Straße 214
08525 Plauen
Thomas.Pfefferkorn@vlh.de

 03741 7190257
Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 StBerG. www.vlh.de

Brennholz
gesucht!
ab Waldrand oder
zur Selbstfällung

20-40 RM
Bitte auch kleinere 
Mengen anbieten!

Kontakt:
0155 / 10 16 94 67
hg@pcc.gmbh

GESUCHTGESUCHT

Nebentätigkeit 
- wöchentlich ca 6 h - 
zuverlässige(n) Mitarbeiter/in 
für Reinigungsarbeiten 
im Büro. 

Bewerbung bitte telefonisch unter:
0155 / 10 16 94 67
oder per Mail: hg@pcc.gmbh

DRUCKEREI

Printhouse Colour ConCePt  

Inhaber: Helko Grimm

Dorfstraße 6 • 08539 Rosenbach

Tel.: 0155 / 10 16 94 67
E-Mail: helko.grimm@pccweb.de

im Angebot:

Visitenkarten

u. v. m.

Broschüren

Briefbögen

Schreibblöcke

Plakate

Flyer


